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Nr 357 Halle a Mittwoch
Stichwahlpolitik

Vom Abg Dr Wiemer
Jm Widerſpruch zu der vom Reichstagspräſidenten

Grafen Schwerin kundgegebenen Auffaſſung über Stichwahl
fragen hat die Konſ Korreſp in einer parteiamtlichen
Auslaſſung erklärt Wir vermögen einen Unterſchied
zwiſchen Sozialdemokraten und deren Helfern nicht gelten zu
laſſen und müſſen im übrigen die Entſcheidung über die in
einzelnen Wahlkreiſen zu beobachtende Stellung zur Stich
wahl lediglich von taktiſchen Gründen unſeres Parteiinter
eſſes abhängig machen

Dieſe Erklärung richtet ſich offenſichtlich gegen die Links

liberalen die Fortſchrittliche Volkspartei
hat davon mit Gelaſſenheit Kenntnis ge
nommen Sie weiß die ſeit einiger Zeit in immer neuen
Wendungen wiederholte Behauptung daß die Linksliberalen
Helfer der Sozialdemokraten ſeien als wahltaktiſches Ma
növer nach Gebühr zu würdigen Die Fortſchrittliche Volks
partei hat keine Veranlaſſung ihre eigene Haltung bei den
kommenden Wahlen durch vorzeitig ausgegebene Stichwahl
parolen feſtzulegen Das geltende Organiſationsſtatut der
Partei beſtimmt daß bei Stichwahlen die Organiſation des
Wahlkreiſes die Entſcheidung zu treffen hat Dieſe wohl
erwogene Beſtimmung verwehrt der Parteileitung nicht in
Stichwahlfragen Rat zu erteilen und auf einheitliche Ent
ſchließungen der Wahlkreisorganiſationen hinzuwirken aber
ſie bringt mit vollem Bedacht zum Ausdruck daß letzten
Endes die Entſcheidung in den Wahlkreiſen ſelbſt unter Be
rückſichtigung der örtlichen Eigenart zu treffen iſt Bei dieſer
Sachlage entbehren die Betrachtungen die hüben wie drüben
gelegentlich über die vorausſichtliche Stichwahlhaltung der
Fortſchrittlichen Volkspartei angeſtellt werden der halt
baren Grundlage

Wenn die Leitung der konſervativen Partei nach ihrer
Erklärung einen Unterſchied zwiſchen Sozialdemokraten und
Linksliberalen die als Helfer der Sozialdemokratie be
zeichnet werden nicht gelten laſſen will ſo iſt das ihre Sache
ſie hat das Recht auch törichte Meinungen frei zu
äußern Zweifellos gibt es auch im konſervativen Lager
zahlreiche Wähler die Sinn für die Lächerlichkeit der Be
hauptung haben daß zwiſchen Sozialdemokraten und Links
liberalen kein Unterſchied zu machen ſei indem ſie ſich er
innern daß die Konſervativen mit denſelben Linksliberalen
mehrere Jahre hindurch in der Zeit der Blockpolitik zuſam
mengewirkt und mit Einſchluß der Nationalliberalen eine
Mehrheit gebildet haben die erfolgreiche geſetzgeberiſche Ar
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Beethoven an die Anſterbliche

Geliebte
Ein unbekannter Brief des Meiſters

mitgeteilt und erläutert von
Paul Bekker Berlin

Fortfetzung
Der Zufall indeſſen der es liebt Theoretiker und Phan

aſten zu äffen und mühſeligen Kombinationen ein Schnippchen
u ſchlägen hat kürzlich ein Dokument zutage gebracht durch

die Frage nach der Perſönlichkeit der unſterblichen Ge
iebten und dem Datum des myſteriöſen Liebesbriefes auf

ha r Weiſe der Löſung näher gerückt wenn nicht über
aupt gelöſt wird Vor mir liegt das Fakſimile eines Briefes,
er ſich dem berühmten Liebesbrief als gleichwertiges und

n was für uns noch wichtiger iſt erklärendes Gegenſtück
écig dt Jch überlaſſe es den Schreibſachverſtändigen die

tveit des vier vollbeſchriebene Seiten umfaſſenden Schrift
ückes zu erörtern die Art des Papieres der Tinte der

reichen zu prüfen Diskuſſionen hierüber mögen nicht
n zrtereſſänt ſein Sie werden aber an der Tatſache nichts
d In können daß Handſchrift Stil und Jnhalt des Briefes
a Autorſchaft Beethovens außer jeden Zweifel ſtellen wenn

9 die Unterſchrift wie in dem anderen Liebesbriefe nur
g W wig lautet Jch begnüge mich daher mit einer Wieder
en und Beſprechung des Textes der bis auf ein ſchwer zu

zifferndes für den Sinn des Ganzen aber unweſentliches
rt bequem lesbar iſt

8 Juli
M Herzliebſtes Nachmittags

ein Brief iſt fort ich gab ihn noch geſtern zurza ſchon Neue Krſaht mich geinmigte bitte ſie
Daß ich Dir ſo geſchrieben daß ich die Küm

w

Das Original wurde mir zur Einſicht vor gelegt durchS Serausgeber der Muſik Herrn Kapellmeiſter Bernhard
tigen t dem ich für die wertvolle Mitteilung meinen aufrich

n Dane ausſpreche
Red Val das Fakſimile unter den Veilagen dieſes Heftes

r J k

annten an die unſterbliche Geliebte

beit geleiſtet hat Und ſicherlich iſt auch in den konſervativen
Reihen die Erkenntnis vorhanden und wird wachſen daß
die parteiamtlich verkündete konſervative
Stichwahlpolitik eine direkte Begünſti
gung der Sozialdemokratie bedeutet Die Lei
tung der konſervativen Partei wird ſich wie ich annehme
darüber klar ſein welche Folgen dieſe taktiſche Haltung für
die eigene Partei haben muß

Dem gewichtigen Ernſt der parteiamtlichen Verkündi
gung iſt jetzt das heitere Nachſpiel gefolgt Die Aus
einanderſetzungen in der konſervativen Preſſe über die
politiſchen Pflichten des Reſerveoffiziers
haben etwas ungemein Beluſtigendes für alle
die außerhalb des konſervativ agrariſchen Parteibannes
ſtehen Da wird mit dem Schwergewicht parteiamtlicher
Autorität verkündet Wir vermögen einen Unterſchied
zwiſchen Sozialdemokraten und den Helfern nicht gelten zu
laſſen Darin liegt die Aufforderung bei einer Stichwahl
zwiſchen Liberalen und Sozialdemokraten die letzteren zum
mindeſten durch Stimmenthaltung zu unterſtützen Ganz
anders aber klingt Weiſe und Lied wenn es ſich um die
Stichwahl zwiſchen Sozialdemokratie und Zentrum handelt
Wenn ein Reſerveoffizier der Meinung Ausdruck gibt daß
das Zentrum für Reich und Vaterland gefährlicher als die
Sozialdemokratie iſt dann wird in denſelben Blättern die
auf direkte oder indirekte Unterſtützung der Sozialdemokratie
gegenüber der Fortſchrittspartei hinwirken mit edler Ent
rüſtung von ehrvergeſſener Verletzung der Eidespflicht ge
ſprochen und die Ausſtoßung des Sünders aus dem Offigzier
korps verlangt Das iſt Stichwahl mit doppeltem
Boden Der Reichsbote hat unbedingt recht wenn er
auf das Doppelſpiel der offiziellen konſervariven Taktik hin
weiſt und ausſpricht daß ſich die konſervative Parteileitung
und ihre folgſame Preſſe in eine recht üble Sackgaſſe verrannt
habe Ein roter Stimmzettel bleibt doch immer rot auch
wenn er parteiamtlich den konſervativen Wählern in eine
Hand geſteckt wird Ueber dieſe Feſtſtellung hilft alles
Schelten und Lamentieren nicht hinweg beweiſt vielmehr
nur daß die konſervativen und bündleriſchen Organe ſich der
Schwäche der eigenen Poſition bewußt ſind

Die Konſervativen galten bislang als gute Taktiker
Jch bin auch nicht geneigt ihr taktiſches Geſchick zu unter
ſchätzen aber es iſt mir im hohen Maße zweifelhaft ob in
neuerer Zeit die konſervative Führung den Ruf taktiſcher
Klugheit und Weitſichtigkeit in Anſpruch nehmen kann Der
Erfolg wird richten Aber heute ſchon ſteht feſt daß die par
teiamtliche Stichwahlpolitik tiefgehende Meinungs
verſchiedenheiten hervorgerufen und der Partei den
begründeten Vorwurf wahlpolitiſcher Doppelzüngigkeit zu
gezogen hat

e e rrrrree

den 2 Auguſt 19l11

Marokko
x London 1 Aug Aus Paris wird engliſchen Blät

tern telegraphiert daß die Stimmung dort aufs
neu um geſchlagen iſt Die franzöſiſchen Blätter kön
nen das Schweigen über die deutſch franzöſiſchen Verhand
lungen nicht vertragen Und wenn bis zur letzten Woche es
hauptſächlich die engliſche Preſſe war die eine ugheilvolle
Störung der Verhandlungen herbeizuführen drohte ſo hat
ſich das Blatt jetzt gewendet Denn jetzt wird von Frank
reich aus ein krampfhafter Verſuch gemacht die öffentliche
Meinung Englands die ſich zuſehends beruhigt hatte aufs
neue gegen Deutſchland zur mobiliſieren Engliſche Korre
ſpondenten in Paris telegraphieren lange Auszüge aus den
Leitartikeln des Matin und des Temps nach denen
Deutſchland in Marokko überhaupt keine Rechte hat Es
lohnt ſich nicht auf alle dieſe franzöſiſchen Sophiſtereien ein
zugehen denn wenn die durch die Algecirasakte und den
Vertrag von 1909 zugeſtandenen Rechte Deutſchlands nichts
mehr gelten ſo gelten natürlich auch die durch dieſelben Ver
träge feſtgeſetzten Rechte Frankreichs in Marokko nichts mehr
Dem ganzen Streite kann ja wie von Berlin aus mit un
widerſtehlicher Ueberzeugungskraft dargetan wurde nichts
ſchneller ein Ende machen als wenn die Franzoſen
Marokkoräumen Es iſt wahr die engliſche Preſſe be
hauptet den Purzelbäumen der franzöſiſchen Blätter gegen
über jetzt vollkommene Ruh e Die Daily News bezeichnen
Deutſchlands Haltung gegenüber den franzöſiſchen Anſprüchen
in Marokko ſogar als eher generös den aggreſſivp und ſelbſt
die Daily Mail iſt der Meinung daß eine bedeutende
Beſſerung in der europäiſchen Lage eingetreten iſt

Daß es in Paris allerdings auch nicht an Blätter
ſtimmen fehlt die die Abhängigkeit der franzöſiſchen Re
publik von England als eine Schmach empfinden zeigt ein
Blick in den konſervativen und klerikalen Kreiſen nahe
ſtehenden Soleil der ſchreibt

Warum haben unſere engliſchen Freunde welche die Uſur
pierung von Agadir ſo übel aufnahmen nicht einen Kreuzer in
dieſen Hafen geſandt Nur deswegen weil die Engländer ihre
eigenen Streitkräfte nicht nötig haben um Deutſchland zurück
zuweiſen Sind wir nicht verpflichtet in Marokko die britiſchen
Intereſſen zu verteidigen Hat England nicht aus Frankreich
ſeinen Soldaten in Marokko gemacht Es wird aber nicht einmal
nötig ſein das Schießpulver ſprechen zu laſſen Der franz Kongo
wird das Löſegeld ſein Das iſt alles was Herr Asquith ver
langt Soweit haben wir es ſchon gebracht Ohne einen

merniſſe des Entferntſeyns die innere Zerriſſenheit meiner
ſeele hervorgerufen durch die leidige Trennung von
Dir dem Vieltheueren Weſen ſo kläglich zu Papier
gebracht das reut 7 mich über die Maaßen Klein
mütig will ich in Deinen mir ein Wort ſchwer leſerlich
Augen zu allerletzt erſcheinen Jch weiß doch ach
vielmehr ich hoffe daß ferne von mir Deine Blicke nur auf
weniger Dich als ſich liebenden Menſchen fallen können
Doch in Deinen Augen will ich groß daſtehen Göttlich
begnadet u deshalb groß ſo unferdient auch das Gnaden
geſchenk Deiner Zuneigung mag ſein Von anderem
ſtande umgeben von ſtolzen Angehörigen die etwa 7 her
abſehen auf mich drängt es mich Zwiefach zu erweiſen was
ich kann u bedeute im Reiche der Kunſt Ein Gene
raliſſimus iſt Dein Ludwig ebenbürtig jedwedem
Ach könnt ich Dir in Tönen ſagen wie ſehr Du mein Alles
biſt mir wäre leichter Ein nicht übles thema fiel
mir ein u fangt ſo an

rer ree ne ee SJ 1 h a a Je

Jch liebe Dich von gantzem Her zen ich liebe

Da eapo in infinitum
e

i 7c ne c cein zig Dich al lein ja
Aber die Worte darüber muß ich verſchweigen wenn ich

ſie auch hinausjubeln möchte Jch habe dir mein Por
trait gegeben u Du ſiehſt die garſtige Hülle meiner Dir
angehörenden ſeele in einſamen ſtunden Jch beſitze
Dein Bild nicht u dennoch ich ſehe Dich mein Ohr
läßt Deine ſtimme erklingen u oft m als frage ich mich
es iſt ein Traum oder iſt es Wirklichkeit
u wäre es bald wahr ſo wahr als Dich treuehrlichſt

ie

Dein Göttinferlaſſener
Ludwig

Die erſte Frage die 8 wohl jedem nach der Durchleſung
dieſes ergreifenden Schriftſtückes aufdrängt lautet Steht r
neue Liebesbrief in irgend einem Zuſammenhang mit dem be

Aeußerlich ſind keine Aehnlichkeiten vorhanden Der
erſte Brief iſt mit Blei auf dünnem gelbem i re in
Oktavformat geſchrieben Der neue Brief iſt mit Tinte auf
derberem augenſcheinlich unliniiertem Notenpapier von grau
weißer Farbe geſchrieben und weiſt größeres und breiteres
Format auf Aber das Datum Der erſte Brief iſt datiert
vom 6 und 7 Juli der neue trägt die Ueberſchrift 8 Juli
Am Schluß des erſten ſchreibt Beethoven Eben erfahre ich
daß die Poſt alle Tage abgeht und ich muß daher ſchließen
damit Du den Brief gleich erhältſt Und jetzt beginnt
Beethoven Mein Brief iſt fort ich gab ihn noch geſtern
zur Poſt

Mehr noch der ältere Brief iſt augenſcheinlich im erſten
übermäßig leidenſchaftlichen Bewußtwerden ver Trennung ge
ſchrieben Und nun reut Beethoven dieſe unverhüllte Aus
ſprache des Schmerzes Die Beſonnenheit und männliche Feſtig
keit kehrt zurück Daß ich Dir ſo geſchrieben das reut
mich über die Maßen

Wenn dieſe beiden Briefe nicht zuſammengehören nicht
an drei aufeinanderfolgenden Tagen 8 Juli ge
ſchrieben worden ſind ſo müßte Beethoven in demſelben Jahre
dem der zweite Brief entſtammt einen dem erſten faſt gleich
lautenden abgeſandt haben Denn der Jnhalt des neuen
Briefes ſetzt den des älteren unbedingt voraus und es wäre
wohl ein mehr als ſeltſamer Zufall wenn zwei einander ſo
ähnliche Liebesaffären jedesmal in den erſten Julitagen ge
ſpielt hätten Auch iſt der Ton des neuen Briefes dem des
älteren ſo ähnlich daß ihre zeitliche r ſo lange als
ſicher gelten muß bis etwa ein noch unbekannter Liebesbrief
vom 7 Juli eines anderen Jahres zutage kommt der ſich als
Vorgänger des jetzt aufgefunden erweiſt Bis dahin ſind
wir berechtigt die beiden Briefe als zueinander gehörig zu
betrachten Es werden im weiteren Verlaufe der Unterſuchung
noch mehrere Momente erkennbar werden die für die unmittel
bare zeitliche Aufeinanderfolge beider Schriftſtücke ſprechen

Aber was iſt durch dieſe Entdeckung für die Klärung der
Frage nach der unſterblichen Geliebten gewonnen Auch der
neue Brief nennt keinen Namen verſchweigt Ort und res
zahl der Entſtehung

mmerhin gibt er den wichtigen im erſten Brief nicht
enthaltenen Hinweis daß die iebte höheren Standes iſt
als der Briefſchreiber Damit ſcheidet zunächſt Magdalene
Willmann aus dem Kreiſe der in Betracht kommenden Frauen
aus Daraus wieder ergibt ſich die Folgerung daß der Brief
nicht 1795 ſondern da die mutmaßliche Geliebte von 1795
bürgerlichen Herkommens war früheſtens in dem nächſten



Schwertſtreich wird man unſer Kolonialreich teilen wie Preußen agrariſ
Rußland und Oeſterreich im 18 Jahrhundert Polen unter ſich
teilten Und unſer beſter Freund England verurteilt uns zur
Abtretung der Gebiete die wir mit unſerem Blute getränkt
haben Nachdem wir den Kongo Deutſchland überliefert haben
wird England ohne Zweifel Madagaskar und Japan Jndo
china fordern Um uns nicht ſchlagen zu müſſen werden wir
auch das geſchehen laſſen denn eine erſte Feigheit zieht eine
zweite nach ſich Die Gewohnheit der Schmach wird uns zur
andern Natur werden

Deutsches Reich
Eine kaiſerliche Order anläßlich

der Abwehr der Lungenpeſt
Das Marineverordnungsblatt veröffentlicht folgende Kaiſer

liche Order

Die im letzten Winter aus der Mandſchurei nach Süden
vordringende Lungenpeſt bedeutete für das Schutzgebiet
Kiautſchou eine ſehr ernſte Gefahr Daß es gelungen iſt
dieſe Gefahr abzuwenden ſtellt einen über die ganze Welt an
erkannten Erfolg dar welcher zunächſt den durchdachten und von
allen Dienſtſtellen tatkräftig durchgeführten Maßnahmen des
Gouvernements zu danken iſt demnächſt aber auch der verſtänd

nisvollen und opferbereiten Mitwirkung weiteſter Kreiſe der
europäiſchen wie chineſiſchen Bevölkerung des Schutzgebiets
Jndem Jch aus dieſer Veranlaſſung die in der Anlage ent
haltenen beſonderen Auszeichnungen verleihe will Jch gleich
zeitig allen bei der erfolgreichen Durchführung der Peſtabwehr
maßregeln Beteiligten Meine volle Anerkennung ausſprechen
Sie haben für die Bekanntgabe dieſer Meiner Order Sorge zu
tragen

Balholm an Vord Meiner Jacht Hohenzogqllern
19 Juli 1911

Wilhelm
An den Reichskanzler Reichsmarineamt

Der nene amerikaniſche Botſchafter in Berlin
z Nach einer Meldung der Frankfurter Zeitung ver

lautet in Amerika ziemlich beſtimmt der Botſchafter in Rom
Leiſhmann oder der Botſchafter in Paris Bacon werde
den Berliner Botſchafterpoſten erhalten Die größere Wahr
ſcheinlichkeit habe Leiſhmann für ſich

Leiſhman früher einer der hervorragendſten amerika
niſchen Stahl Jnduſtriellen von 1897 1901 Geſandter in Bern
1901 1906 Geſandter 1906 1908 Botſchafter in Konſtantinopel
Robert Bacon war früher ein Mitglied des Bankhauſes J P
Morgan u Co Präſident Rooſevelt ernannte ihn 1905 zum
erſten Stellvertreter des Staatsſekretärs Miniſters des Aus
wärtigen ſeit März 1910 iſt er Botſchafter in Paris

Botſchafter Dr David Jayne Hill hält ſich zur Erholung in
der Schweiz auf Er wird Ende des Monats nach Berlin zu
rückkehren um hier ſeine Angelegenheiten zu ordnen und in den
erſten Tagen des Septembers nach der Herbſtparade vom Kaiſer
zur Ueberreichung ſeines Abberufungsſchreibens empfangen zu
werden

Anonyme Politiker
Seit einigen Tagen wird ein vom Graudenzer Ge

ſelligen veröffentlichter Aufruf in der Preſſe vielfach be
ſprochen der gegen die Anſiedlungspolitik und
überhaupt gegen den bisherigen Polenkurs
Stellung nimmt Obgleich die Verfaſſer mit ihren
Namen vorſichtig nicht hervorgetreten ſind ſo liegt es doch
auf der Hand daß der Aufruf nur aus denfenigen deutſchen

die die bisherige Polenpolitik oder ſoll man ſchon ſagen
die u nur widerwillig mitmachen und zu dem
Oſtmarkenverein in einem mehr oder minder offenen Gegen
tz ſtehen Offenbar wird ſie durch die Haltung des Land
er Ter Vurüfee ermutigt werden aus der

bisher beobachteten Zurückhaltung hervorzutreten Die
Deutſche Tageszeitung hat mit größtem Nachdruck die Be

hauptung zurückgewieſei daß der Bund der Landwirte hinter
dieſer neuen Agitation ſtehe und formell wird ſie
damit auch recht haben Andererſeits wiſſen wir aber nicht
wer ſich in Poſen auf ſolche Treibereien einlaſſen 3
wenn es nicht gewiſſe Freunde des agrariſchen Blattes
wären Jn dieſer Ueberzeugung werden wir durch die große
Nervoſität beſtärkt mit der die Deutſche Tageszeitung
dieſe Angelegenheit behandelt und es ablehnt ſich mit ſol
chen Kindlichkeiten wie der Suche nach dem Verfaſſer zu
beſchäftigen Die Frage nach den Urhebern des Aufrufs iſt
unſeres Erachtens gar nicht kindiſch ſondern die Oeffent
lichkeit hat ein großes Jntereſſe daran zu wiſſen welche
Deutſchen in Poſen eine gegen die deutſchen Jntereſſen ge
richtete Politik betreiben Die Tägliche Rundſchau gibt
nun nach dieſer Richtung ſolgende Fingerzeige

Die berühmte Erklärung gegen den Oſtmarkenverein iſt
ohne Unterſchrift erſchienen aber in der Provinz ſind die Namen
ihrer Urheber durchaus nicht unbekannt Sie haben um ſelbſt in
der Reſerve bleiben zu können auf der Straße und hinter den
Zäunen geworben und ſo iſt das was zunächſt noch ein Ge
heimnis bleiben ſollte vorzeitig in die Oeffentlichkeit geraten
Unter den Hauptakteuren befindet ſich ein naher Ver
wandter eines früheren Oberpräſidenten der
die goldene Zeit des Caprivismus wieder aufrichten möchte und
vermöge dieſer Plattform zu parlamentariſchen Ehren zu ge
langen hofft Man hört jetzt von verſchiedenen Seiten in Poſen
wie königliche Domänenpächter in den Dörfern herumfahren um
Handwerker Bauern und Tagelöhner für die Kundgebung
gegen die Enteignung und den Oſtmarkenverein zu werben
Ein Grundbeſitzer ſchickt ſeinen polniſchen Jnſpektor zu den
Anſiedlern um ſie zu Gleichem zu veranlaſſen und da dieſer an
die Luft geſetzt wird glaubt er jetzt daß polniſche Unterſchriften
ſchließlich den gleichen Effekt erzielen werden Ein Dritter
bietet den Eingeladenen Freibier um ihre Neigung zur Unter
ſchrift zu kräftigen und ermuntert die Hartnäckigen mit der Be
gründung der Landwirtſchaftsminiſter ſtehe auf ſeiner Seite
Man verſteht es vollkommen daß obwohl dieſe Herren zumeiſt
dem Bund der Land wirte angehören dieſer in ſeinem
offiziellen Organ ſie von ſeinen Rockſchößen abſchüttelt und mit
dieſem Treiben amtlich nichts zu tun haben will

T Köln Ztg meint zu dieſen Ausführungen der

Es wäre ſehr wünſchenswert daß dieſe unbeſtimmten
Angaben ergänzt würden und zwar wird das nur durch die
den Vorgängen in der Oſtmark naheſtehenden Deutſchen ge
ſchehen können die wohl über die Vorgänge näher unter
richtet ſein könnten Daß die Urheber des Aufrufs aus ihrer
Anonymität hervorteten iſt wohl nicht zu hoffen Es wäre
zwar das allein Würdige und Ehrliche aber nach der ganzen
Art wie die Angelegenheit bisher betrieben wurde ſcheinen
die Herren für eine ſolche Anſtandsforderung wenig Ver
ſtändnis zu haben

Oberpfarrer Riemann über den Vorfall in der Luiſenkirche

4 Jn der Charlottenburger Luiſenkirche hielt am Sonn
tag vormittag Oberpfarrer Dr Riemann den Hauptgottes
dienſt ab dem Mannſchaften des Eliſabeth Regiments unterFührung von drei Offizieren beiwohnten Sr Riemann
hielt es dabei wie die Charlottenburger Neue Zeit mit
teilt für angemeſſen in ſeiner Predigt auf den Vorfall der
ſich am letzten Sonntag während der Predigt des Herrn
Pfarrers Kraatz ereignete einzugehen Er richtete als Mili
tärpfarrer die Mahnung an die Soldaten wenn ſie hörten
wie einmal das Wort Gottes anders ausgelegt werde als
es durch ihn ſelbſt geſchehe ſo ſollten ſie ſich dadurch nicht
ſtören laſſen ſondern ihrem alten Gotte treu bleiben
Weiter äußerte ſich Dr Riemann es ſeien ihm und auch dem
Eliſabeth Regiment viele Zuſchriften zugegangen ſogar aus

der zur Auswahl ſtehenden Jahre geſchrieben ſein kann Dem
M wäre zunächſt durch den Hinweis auf den Stand des
Mädchens die Zeitgrenze nach unten feſtgeſtellt der Brief kann
nicht vor 1801 geſchrieben ſein

Nicht nur Magdalene Willmann auch Thereſe Malfatti
und Amalie Sebald waren bürgerlicher Herkunft Jhre Kan
didaturen ſind daher gleichfalls durch den neuen Brief erledigt
Auch auf Bettina von Arnims mit Beethoven eng befreundete
Verwandte würden die Worte ſchlecht poſſen die Beethoven
über die rn Angehörigen ſeiner Geliebten ſchreibt Es
bleiben alſo nur noch zwei Namen übrig allerdings gerade die
jenigen um die bisher am meiſten geſtritten wurde Komteſſe
Giulietta Guicciardi und Gräfin Thereſe Brunswick

Beethovens Liebesverhältnis zu Thereſe Brunswick
für das direkte oder indirekte Zeugniſſe überhaupt nicht vor
handen ſind wird von den Verteidigern der Brunswick
Hypotheſe früheſtens in das Jahr 1806 verlegt Es iſt über
flüſſig hier die Gründe zu erwägen die für oder gegen dieſes
e ſprechen Wichtig iſt nur daß die Liebesbriefe wenn

e an Thereſe Brunswick gerichtet ſind nicht vor 1806 ſondern
möglicherweiſe noch ſpäter geſchrieben ſein müſſen Es iſt nicht
einmal nötig die Zeitgrenze nach unten auf 180 feſtzuſetzen
Es genügt zu wiſſen daß Thereſe Brunswick vor 1802
Beethovens Zuneigung nicht beſeſſen haben kann da Beethovens
Herz bis zu dieſem Jahr Giulietta Guicciarda gehörte

Die Guicciardi Epiſode über deren Wahrheit Beethovens
eigenes Zeugnis vorhanden iſt kann nur vor dem Jahre 1803
geſpielt haben da Komteſſe Giulietta ſich in dieſem Jahr mit
dem Grafen Gallenberg vermählte und Wien verließ Von
den Jahren vor 1803 kommen entſprechend der Datierung im
erſten Brief Montag am 6 Juli nur 1795 und 1801 in
Frage 1795 war die Familie Guicciardi noch in Laibach
Selbſt wenn Giulietta ſchon vor ihren Angehörigen zur Er
r nach Wien gekommen wäre hätte ſie jedoch 1795

eethovens Liebe noch nicht erwecken können denn ſie zählte
damals erſt elf Jahre Das einzige Jahr das alſo die
Richtigkeit der Beethovenſchen Tagesangabe im erſten Brief
immer vorausgeſetzt für ein näheres Verhältnis zwiſchen
Beethoven und Giulietta in Betracht kommen kann iſt 1801
Damals zählte die ſchöne Jtalienerin 17 afre Beethoven an
nähernd 31 Jahre Es verdient jedenfalls u daß

im November 1801 an ſeinen Freund Wegelerſchreibt Etwas en lebe i jetzt wieder indem ich
mich mehr unter Menſchen gemacht Dieſe Veränderung

J a nther verweiſt den Brief irrtümlicherweiſe in das

Beethoven

Jahr

hat ein liebes zauberiſches Mädchen hervorgebracht das mich
liebt und das ich liebe es ſind ſeit 2 Jahren wieder einige
ſelige Augenblicke und es iſt das erſte Mal daß ich fühle daß
Heirathen glücklich machen könnte leider iſt ſie nicht von mei
nem Stande und jetzt könnte ich nun freilich nicht hei
raten Jch muß mich nun noch wacker herumtummeln

Dieſe Aeußerung in Verbindung mit den ſchon erwähnten
Sätzen im Konverſationsheft von 1823 beſeitigt jeden Zwe fel
an dem 1801 beſtehenden Liebesverhältnis mit Giulietta
Aber iſt ſie die Adreſſatin des Briefes vielmehr der beiden
Briefe Sie müßten dann 1801 geſchrieben ſein alſo in dem
Jahre das als früheſter Termin für die Entſtehung der Briefe
erkannt wurde Der erſte Brief enthält keine darauf bezüg
liche Angabe Bietet der zweite Brief Anhaltspunkte die
eine ſpätere Entſtehung ausſchließen

Wieder ſtoßen wir auf den Kern des Problems Jn wel
chem Jahre wurden die Briefe geſchrieben Eine direkte Ant
wort auf dieſe Frage gibt auch der neue Brief nicht Faſt
ſcheint es als habe der Zufall der uns nach Jahrzehnten
mühevollen Forſchens den ſo inhaltsreichen zweiten Liebesbrief
in die Hände ſpielte uns gleichzeitig zum beſten haben wollen
indem er auch hier das i te die Angabe der Jahreszahl
fehlen ließ Aber dieſe Bosheit des Zufalls ſoll zuſchanden
werden der neue Brief enthält doch eine genauere Zeitangabe
als der altbekannte Nicht in Ziffern nicht in Worten ſon
dern in Noten Beethoven zitiert ein nicht übles Thema
das ihm einfiel und deſſen Anfang er der Geliebten mitteilt

ſern ſtammt das Thema Kann es uns auf die rechte Spur
elfen

Den Text Jch liebe Dich von gantzem Herzen ich liebe
einzig Dich allein ja hat Beethoven ſich augenſcheinlich ſelbſt
erdacht Der Satz trägt ganz das Gepräge der eigenhändig
formulierten Kanonſprüche Der Anfang des Themas er
innert gleichzeitig an die Kompoſition des Liedes Jch liebedich ſo wie du mich Die Jntervallſchritte auch bie rhyth
miſchen Verhältniſſe ſind in beiden Fällen einander ähn
lich Nur die Tonart und die rhythmiſche Betonung
iſt anders Jm Brief deklamiert Beethoven liebe
d ich in dem Lied Jch liebe dich Dieſe Verwandt
ſchaft iſt auffallend aber ſie ermöglicht keinen ſicheren Rück
ſchluß Denn das Lied war urſprünglich zu einem anderenText komponiert Beglückt durch vich beglückt durch mich

und erſchien um 1803 Es iſt bemerkenswert daß Beethoven
beide Male die gleichen Worte in ähnliche Tonfolgen kleidet
Aber für die Datierung des Briefs gewährt das Lied keinen
net punkt Wir tappen alſo auch hier wieder im
unkeln

en Kreiſen der Provinz n ſtammen kann ſ dem Auslande in denen das Verlaſſen des Gottesdienſtes
durch das Militär durchaus gebilligt we

Der Konflikt der Techniker mit dem Reichsmarineamt
ſcheint mit dem Siege der Organiſation des deutſchen Technik
verbandes mit dem der Staatsſekretär v Tirpitz urſprünoten
zu verhandeln ablehnte enden zu wollen Dem B wird i
geteilt daß nachdem von ſeiten des Reichsmarineamts bereits in
den letzten Tagen eine Nachgiebigkeit gezeigt wurde die Inten
dantur Kiel die Verträge nach dem Muſter der Organiſation ge
ſchließt Auch in Wilhelmshaven wird das Gleiche ver
ſucht Jn allen Bauämtern aber wurde am Freitag und Sonn
abend der Beſchluß gefaßt am 1 Auguſt aus dem Dienſt t
ſcheiden wenn der Vertrag nicht im Sinne der Organiſation e
ändert würde Dies ſcheint nach dem geſchloſſenen Vorgehen der
Techniker erreicht zu werden

Die Erweiterung der preußiſchen Landeslotterie
Weitere Einzelheiten über die wie bereits gemeldet geplante

Erweiterung der preußiſchen Landeslotterie auf Bayern Württem
berg und Baden übermittelt das nachſtehende Telegramm aus
Stuttgart Nach dem heute dem Präſidium der Zweiten Kammer
zugegangenen Entwurf des neuen Lotteriegeſetzes beläuft ſich der
Anteil Württembergs auf 785 000 Mk der Bayerns auf 2 215 000
Mk der Badens auf 690 000 Mk Der Vertrag iſt vom 1 Juli
1912 bis 30 Juni 1927 geſchloſſen er gilt jedesmal
für fünf Jahre verlängert wenn er nicht mindeſtens ein Jahr vor
Ablauf ſeiner Geltungsdauer von einem der vrertragſchließenden
Teile gekündigt wird

c

Sachſen und die Staatslotterie
4 Die in einigen Blättern verbreitete Nachricht daß Sachſen

ſich dem Beiſpiel Bayerns und Württembergs anſchließen werde
und mit Preußen eine gemeinſame Staatslotterie abſchließen
werde iſt wie an zuſtändiger Stelle mitgeteilt wird nicht zu
treffend Preußen hat bisher weder der ſächſiſchen Regierung
einen derartigen Vorſchlag unterbreitet noch wird Sachſen jemals
ſeine eigene Staatslotterie in der preußiſchen aufgehen laſſen
Einmal iſt Sachſen mit ſeinem Lotteriegeſchäft durchaus zufrieden
und zum anderen kann von einer Konkurrenz der preußiſchen
Staatslotterie ſchon deshalb keine Rede ſein weil der Vertrieh
fremder Loſe in Sachſen geſetzlich verboten iſt

Vom ehrwürdigen Buregaukratius

der ſich erfahrungsgemäß an den Wirkungsſtätten des
Reichspoſtfiskus beſonders wohl zu fühlen ſcheint weiß die
neueſte Chronik aus Düſſeldorf folgendes Stücklein zu
vermelden

Den im benachbarten Jnduſtrieorte Reisholz anſäſſigen
Firmen gehen häufiger Briefe mit der Aufſchrift Düſſel
dorf Reisholz zu eine Bezeichnung wie ſie allgemein
üiblich iſt und wie ſie auch der dortige Staatsbahnhof trägt
Jn den amtlichen Poſtregiſtern aber ſteht der Ort nun ein
mal als Reisholz bei Düſſeldorf vermerkt es
lagen alſo unbedingt fortgeſetzte Verſtöße gegen die Reichs
poſtordnung vor die ſeit einiger Zeit dahin geahndet wer
den daß man die mit derartigen Aufſchriften verſehenen
Briefſchaften kurzerhand an die Abſender zurückgehen läßt

So einfach allerdings dieſes Mittel iſt ſo wenig hat es
den Beifoll der intereſſierten Kreiſe gefunden und von der
Düſſeldorfer Handelskammer iſt es öffentlich als ganz un
glaublich bureaukratiſch charakteriſiert worden
das die ſchärfſte Zurückweiſung verdiene Bureaufratius
Du hat wieder einmal gezeigt daß er noch da iſt trotz alle

em

4 Wie ſchon mitgeteilt iſt die Einnahme der Poſt und Tele
graphenverwaltung während des erſten Viertels des laufenden
Rechnungsjahres um 13,6 Millionen Mark hinter dem an
teiligen Etatsanſchlage zurück geblieben Das
braucht nicht als auffällig angeſehen zu werden weil bei der Poſt
die Monate Mai und Juni regelmäßig geringere Einnahmen auf
weiſen Die Einnahmen haben ſich in den letzten Jahren während
dieſer Monate immer in den vierziger Millionen bewegt während
nach dem Etatsanſchlage für 1911 von dem Monat im Durchſchnitt
eine Einnahme in Höhe von 61 Millionen Mark erwartet wird
Dafür ſind aber die Monate Oktober Dezember Januar und März

e ar

Das zitierte Thema findet ſich jedoch noch an einer anderen
Stelle in Beethovens Werken Und zwar nicht an die Brief
ſkizze nur loſe anklingend ſondern Note für Note Takt für
Takt in Rhythmus und Tonart genau mit dem Brief über
einſt mmend im Finale des Streichquintetts Op 29 Daß
Beethoven ſeiner Liebſten die zweifellos wie die meiſten der
muſikliebenden Wiener Adligen in ſeinen bis dahin erſchie
nenen Werken gut Beſcheid wußte ein Thema aus einer be
reits bekannten Kompoſition mitgeteilt haben würde darf als
ausgeſchloſſen gelten Nicht nur innere Gründe ſprechen da
gegen ſondern auch der Satz mit dem Beethoven die Mit
teilung begleitet Ein nicht übles Thema fiel mir ein und
r ſo an Höchſtwahrſcheinlich hat Beethoven alſo den

rief während der Arbeit am Quintett geſchrieben auf jeden
d aber vor der Fertigſtellung reſp Bekanntmachung des

erkes Das Quintett wurde laut Beethovens eigenhändiger
dem Autograph der Partitur im Jahre 1801

mponiert
Das Geheimnis der Liebesbriefe klärt ſich auf ungeahnteWeiſe Beide müſſen nicht nur wie bereits feſtgeſtellt

wurde früheſtens ſondern auch wie das Notenzitat aus
weiſt ſpäteſtens im Jahre 1801 geſchrieben worden ſein Da
mit iſt die Frage ob ſie an Thereſe Brunswick oder Giulietta
Guicciardi gerichtet waren endgültig zugunſten der Guicciardi
entſchieden Auf das ger 1801 paſſen auch alle ſonſtigen
Hinweiſe Beethovens Datierung Montags am 6 Juli ſo
wie im Novemberbrief an Wegeler die Erwähnung des lieben
zauberiſchen Mädchens das leider nicht von Beethovens
Stande ſei Mag Beethovens Thereſe Brunswick Thereſe
Malfatti Bettina v Arnim Amalie Sebald und noch andere
geliebt haben oder nicht die Adreſſatin der Liebesbriefe
kann keine von ihnen geweſen ſein Sofern nicht erwieſen
wird daß der neu aufgefundene Liebesbrief vom 8 Juli außer
Zuſammenhang mit dem vom 6 und 7 Juli datierten älteren
Brief ſteht wird S zum erſtenmal auf Grund unumſtöß
licher Tatſachen feſtgeſtellt daß Schindler Marx und Kaliſcher
mit ihrer Vermutung die richtige Spur erfaßt hatten und die
junge muſikaliſch reich begabte Giulietta Guicciardi in Wahr
heit Beethovens unſterbliche Geliebte war

Das Autograph befindet ſich in der Muſikabteilung der
Königlichen Bibliothek zu Berlin Die Titelſeite mit der An
gabe des Jahres ſowie das Andante con moto e ſcherzoſo aus dem
Finale werden unter den Faklſimilebeilagen dieſes Heftes mit
geteilt Beachtenswert iſt namentlich die Aehnlichkeit ver Noten
ſchrift im Brief und in der Partitur
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ie regelmäßig weit Über den Durchſchnitt emporpiejenioen Zige Aſweijen Für die Poſt und Telegraphenver
ragende liegen alſo die für die Einnahme beſten Monate im
xaltune und Winter

et Infolge der Beſchwerden mehrerer Berufsgenoſſenſchaften

Anzahl von Gefängnisverwaltungen entwonach einen e hnungen der Landes Zentralbehörden die Ein

egen ng von Rentenempfängern überhaupt nicht oder
lieſe chtgeitig mitgeteilt hat hat der preußiſche Juſtizminiſter
i ſandigen Dienſtſtellen angewieſen auf Abſtellung dieſes
mMißſtandes hinzuwirken

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer nahm Dienstag vormittag die Vorträge des

fs des Militärkabinetts Generals der Jnfanterie Freiherrn
75 Lyncker und des Chefs des Marinekabinetts entgegen

o Die Reiſe des Kronprinzen nach Racconigi Der Kronprinz
ird am 3 Auguſt in Racconigi erwartet um ſich Tags darauf

mit dem König zur Steinbockjagd nach Valſavaranche zu begeben
Von dort dürfte der Kronprinz der in Valdiri ſich aufhaltenden
gönigin ſeine Aufwartung machen und der Gemsjagd obliegen

Heer und Flotte
Angekommen S M SS Scharnhorſt mit dem Chef des

greuzergeſchwaders Gneiſenau Leipzig Rürnberg und
g 90 am 30 Juli in Caſtries Bay Jnſel Sachalin S M
Flußkanonenboot Vaterland am 30 Juli in Liling Provinz
vunan S M S Tiger am 31 Juli in Schanghai S M S
Emden am 1 Auguſt in Tſingtau S M S Friedrich Karl am

z1 Juli in Hieltefjord eJn Dienſt geſtellt S M S Wörth am 31 Juli in
wilhelmshaven

Die Herbſtmansver der Hochſeeflotte beginnen am 20 Auguſt

Eine Profeſorrrerhlärung

zum dem Spruchgericht über Jatho

37 Profeſſoren der Theologie veröffentlichen in der
Chriſtl Welt folgende Erklärung

Die Entſcheidung des Spruchkollegiums im Falle Jatho
hat gleich bei der erſten Handlung dieſes Gerichtes alle die
roßen Gefahren beleuchtet die mit dieſer Jnſtitution verhunven ſind Statt auf die chriſtliche Perſönlichkeit auf die

er Leiſtung und Tüchtigkeit iſt alles Gewicht allein
auf die Lehre gelegt worden Daraus erwächſt für den
deutſchen Proteſtantismus die e daß überall die Nei
ung verſtärkt werde nicht auf das Leben im Geiſt

u ſondern auf eine in ihren Maßſtäben nicht klar
eſtimmte Rechtgläubigkeit den Nachdruck zu

legen Wir akademiſchen Lehrer fühlen uns verpflichtet noch
auf eine beſondere Gefahr warnend hinzuweiſen Un
ſerer ſtudierenden noch in der Entwicklung begriffenen theo
logiſchen Jugend muß ein ſolches Verfahren die Unbefan
genheit des wiſſenſchaftlichen Studiums nehmen und die
Freudigkeit zum künftigen praktiſchen Amt trüben Uns aber
wird die h Aufgabe erſchwert die auf Pflege
ernſter chriſtlicher Geſinnung in voller Ehrlichkeit und Wahr
heit gerichtet ſein muß wenn ſie einen innern Wert und ein
Daſeinsrecht an den Univerſitäten behaupten ſoll Ent
ſtünde auch nur von ferne der Anſchein daß unſere Fakul
täten Seminare für kirchlich gebundenen Unterricht feien ſo
hätten ſie ihre Stellung im Organismus der deutſchen Uni
verſitäten verwirkt und müßten aufgehoben werden Jndem
wir ſo auf die unabſehbaren Folgen der Erſchütterung des
auf ſtändige Fühlungnahme zwiſchen Glauben und Wiſſenſchaft angewieſenen oteſtan les hindeuten ſprechen wir

unterzeichneten akademiſchen Lehrer die Hoffnung aus
daß das Spruchkollegium in den Formen
ſeiner Wirkſamkeit weiterhinnicht mehr in Tätigkeit treten wird

Unterzeichnet iſt die Erklärung von den Profeſſoren An
rich Straßburg Baldenſperger Gießen Bauer Heidel
berg Baumgarten Kiel Bouſſet Göttingen Budde
rarburn Eichhorn Kiel Eck Gießen Ficker Straß
urg Grafe Bonn Gregory Leipzig Greßmann Ber

lin Gunkel Gießen Guthe Leipzig Heitmüller Mar
e Hermann Marburg Jülicher Marburg Krüger
Gießen Küchler Straßburg Lobſtein Straßburg Mein

hold VBonn Müller Tübingen Nowack Straßburg
Rade Marburg Runze Berlin Scheel Tübingen
Schmidt Berlin Sell Bonn Simons Berlin Smend
Straßburg v Soden Berlin Spitta Straßburg

Troeltſch Heidelberg Volz Tübingen Weinel Jena
Weiß Heidelberg Wobbermin Breslau

Von der Univerſität Halle iſt wie man mit Bedauern
ſieht ke in Theologe in dieſer Proteſterklärung vertreten

Ausland

Rußlands Vorgehen in Perſien
9 Aus Petersburg wird gemeldet

t Durch die r Unterſtützung Englands ermutigt
reten die Organe der ruſſiſchen Regierung immer offener

z rückſichtsloſer gegen die jetzigen perſiſchen Machthaber
a Der ruſſiſche Geſandke verſtändigte die perſi
5 Regierung daß vie Zinſen für die ruſſiſche kon
4 idierte Schuld und verſchiedene andere auf den Zöllen
aegende Laſten von Mormard dem belgiſchen Generalver
alter der Zölle anſtatt von Morgan Shuſter dem ameri
aniſchen Generalſchatzmeiſter gezahlt werden müßten der

hat Geſetz vom 13 Juni d J allein das Recht erhalten
a Anweiſungen im Namen der perſiſchen Regierung zu
chnen Der ruſſiſche Geſandte verſtändigte auch Mornard

rufiſinen Wünſchen in dieſer Hinſicht Die Weigerung des
iſchen Geſandten das Ernennungsrecht des Medſchlis an

erkennen wird hier mit größter Entrüſtung beſprochench Der Miniſter des Keußerß hat eine Note an den ruſſi
ehr Geſandten gerichtet in der er förmlichen Proteſt er
5 gegen das Vorgehen des ruſſiſchen Generalnei ſuls in Täbris der mit Gewalt den früheren Gouver
on von Ardebik Reſchid el Mulk aus dem Hauſe des Vize

8 Aerneurs befreit hat Der Miniſter fordert exmplariſche
eſtrafung der Schuldigen

Streikunruhen in Meriko
In El Oro in Meyiko der berühmten Goldminenſtadt

Mern den Ausſtand getreten
exikominen wird eine fremdenfeindlich

gung befürchtet Die amerikaniſchen Frauen wurden nach
der entfernten MetikoCity gebracht Flugſchriften gegen
Fremde zirkulieren zu Hunderten Jn Rurales kam Militär
aus der Provinzhauptſtadt Toluco an De la Barra ver
ſprach die Entſendung von Schutzmannſchaften Jn Rurales
verſuchten Streikende einige Verhaftete zu befreien Es kam
zum Kampfe mit dem Militär wobei neun Perſonen
getötet und 3 verwundet würden Trotzdem gelang die
Befreiung Jn der Stadt ſind überall die Fenſterläden ge
ſchloſſen Es wird der Ausbruch eines Feuers befürchtet da
El Oro meiſt aus Holzhäuſern beſteht Der Streik dehnte
ſich abends auf die Doſeſtrallasminen aus Die Geſamtzahl
der Streikenden zählt 10 000

7

Der Maliſſoren Aufſtand

Aus Konſtantinopel wird gemeldet
Da Dienstag die Friſt für die Unterwerfung bezw

Rückkehr der Maliſſoren ablief beriet der Miniſterrat dem
eg Kriegsminiſter beiwohnte neuerlich über die Maliſſoren
rage

Wie verlautet beſchloß der Miniſterrat erſt nach der
Ankunft des Oberkommandanten Abdullah Paſcha im
Aufſtandsgebiete die für Freitag oder Sonnabend erwartet
wird endgültige Beſchlüſſe zu faſſen Es heißt daß die
Pforte in der Frage des Waffentragens auf ihrem
früheren Beſchluß beſtehen will wonach das Waäffentragen
nur denjenigen geſtattet ſein ſoll die berufsmäßig Waffen
brauchen Die Pforte ſoll feſt entſchloſſen ſein die Ma
liſſoren e und ſogtr über die Grenze hinaus zu ver
folgen falls ſie die Forderungen der Pforte nicht annehmen
Als Grund hierfür gibt die Pforte die große Erregung der
türkiſchen Truppen an

Gerüchten zufolge ſoll der Geſandte in Cetinje auch be
auftragt werden Montenegro auf die Folgen einer
Nichtunterwerfung der Maliſſoren aufmerkſam zu machen

Die Freunde der
Gaale Zeitung
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alle und Umgebung
Halle a S 2 Auguſt

Der neue Komet Kloß wurde in der
Nacht vom 30 zum 31 Juli in der Zeit von 23 3 Uhr morgens
vom Schloßberge in Gra z aus beobachtet

Zum Sprechverkehr ſind zugelaſſen Halle Saale und Am

Der neue Komet

mendorf Radewell Saalkr mit Lebus Podelzig Sternberg
Bz Frankfurt a Oder Buckow Kr Lebus Putlitz Gramzow

Frieſack Mark und Paulinenaue
Penſioniert Zollaſſiſtent Liebert in Halle wurde pen

ſioniert Er erhielt den Kronenorden 4 Klaſſe Herr Liebert
wird ſich in Swinemünde zur Ruhe ſetzen

Dienſtbotenverein Die Monatsverſammlung findet Donners
tag den 3 Auguſt 84 Uhr im Hotel Kronprinz Kl Klausſtr 16
ſtatt Gäſte ſind willkommen

Keine Obſtkerne auf die Straße werfen Vor einigen Tagen
trat in Gotha ein ungefähr 12jähriges Mädchen in der Nähe
des Hotel zum Schützen auf einen Kirſchkern kam dadurch zum Fall
und erlitt einen Armbruch Wieviel iſt ſchon gegen die leider
auch in Halle oft zu beobachtende Unſitte Obſtkerne auf die Straße
zu werfen geſchrieben worden leider immer vergebens Es ſind
nicht nur Kinder ſondern ſeltſamerweiſe auch Erwachſene
die die Kerne achtlos auf die Straße werfen

Provinzial Nachrichten

Zuſammenſtoß einer Lokomotire mit einem Erntewagen

Zappendorf b Cöllme 1 Aug Als heute mittag 82 Uhr
ein Erntewagen mit 5 Frauen den Bahnübergang von Zappendorf
langſam paſſierte kam eine Lokomotive mit einem Wagen daher
gebrauſt Der Erntewagen wurde erfaßt Während 4 von den
Frauen mit dem Schrecken davonkamen wurde die 5 gräßlich ve r
ſt ümmelt Sie war auf der Stelle tot

Studentenumtriebe in Jena
Jena 31 Juli Jn der vergangenen Racht kam es auf dem

Marktplatze zu ſo groben ſtudentiſchen Ausſchrei
tungen daß ſich ein ſtarkes Polizeigufgebot als machtlos er
wies Gütliche Ermahnungen fruchteten nichts und ſo wurden als
Hauptkrakehler etwa 8 bis 10 Studenten feſtge
nommen Eine Flut von Anzeichen iſt die Folge der
gröblichen Ausſchreitungen die bis in den hellen Morgen hinein
andauerten und die Anwohner zu einer Nachtruhe nicht kommen
ließen

Jedenfalls läßt es tief blicken daß die Polizei zu der außer
gewöhnlichen Maßregel griff die Schließung aller Markt
lokale anzuordnen ſoweit die betreffenden Wirte nicht ſchon
vorher die Pforten geſchloſſen hatten Nach der Schließung erhobbrachen Streikunruhen aus 4000 Bergleute ſich ein furchtbharer Skandal ſtürmiſch wurde gegen die

Jn Eſvetarza und in den
e Bewe

Beſchränküng der akademiſchen Freiheit proteſtiert und ſelbſt der

Wirt einer bekannten Weinkneipe weigerte ſich beharrlich der
polizeilichen Anordnung Folge zu leiſten Die Ausſchreitungen
werden vorausſichtlich üble Folgen nach ſich ziehen Erſt am hellen
Morgen verſtummte der gegen den Volizeichef Zweiter Bürger
meiſter Dr Müller gerichtete Schlachtruf der Widerſpenſtigen
Das müßt ein ſchlechter Müller ſein dem niemals fiel das

Wandern ein

gk Werderthan 1 Aug Hroßer Feldbrand Geſtern
mittag brannte auf dem Rittergut Oſtrau bei Stumsdorf eine
Breite Gerſte von etwa 80 Morgen ab ein großer Strohdiemen
welcher auf der Breite ſtand wurde auch ein Raub der Flammen
Die Zuckerfabrik Glauzig iſt Eigentümer des Getreides

Bad Köſen 31 Juli Schwerer Unfall Jn der
hieſigen Zementfabrik wurde heute gegen Mittag dem Wagen
ſchieber Schernitzki durch eine mit Zement beladene 8 Zentner
ſchwere Lowry der rechte Fuß derartig zerquetſcht daß ſeine ſo
fortige Ueberführung in die Halliſche Klinik geboten erſchien

Freyburg a 1 Auguſt Frau Rektor Hilde
brand Geſtern früh ſtarb hier in dem geſegneten Alter von
96 Jahren unſere älteſte Einwohnerin Frau Rektor Hilde
brand Sie war bis zuletzt geiſtig rege und befand ſich bis
auf ihre geſchwächten Augen körperlich wohl Sie pflegte in bezug
auf das Sterben zu ſagen Allein gehe ich nicht Wenn nicht
der liebe Gott mir einen Engel ſendet Jhr Mann der vor
einer Reihe von Jahren ebenfalls hier geſtorben iſt war unter
dem Namen Hildebrand Strehlen beſonders als Jugend
ſchriftſteller wohl bekannt

Oberfarnſtedt 1 Aug Meſſerhelden Bei dem
vorgeſtrigen Mädchentanz entſpann ſich ein Streit zwiſchen hieſigen
und Hornburger jungen Burſchen der ſich frühmorgens auf der
Dorfſtraße zu einer großen Schlägerei entwickelte Eine große
Rolle ſpielte das Meſſer Vier hieſige junge Burſchen wurden
ſchwer verletzt einem iſt die Lunge verletzt worden ein zweiter
hatte 15 Stichwunden erhalten Die Helden ſind erkannt worden

Schwerz b Niemberg 1 Aug Ertrunken Sonntag
nachmittag ertrank beim Baden in dem Teiche des Steinbruches
der bei ſeinen Eltern auf Beſuch weilende Laufburſche Albert
Hoffmann aus Halle a S Da der Tod infolge Her z
ſchlags eintrat iſt es wahrſcheinlich daß der junge Menſch in
erhitztem Zuſtande in das Waſſer geſtiegen iſt

Hettſtedt 1 Aug Gras und Waldbrände Geſtern
vormittag kurz vor 11 Uhr als eben der Schnellzug unſere Strecke
durchfahren hatte geriet die Grasnarbe auf dem hohen Berge
diesſeits des Bahngleiſes in Brand Dank raſch herbeieilender
Hilfe konnte das Feuer bald erſtickt werden Die mühſam zu
ſchwachem Gedeihen gebrachten Anpflanzungen ſind aber größten
teils verloren Unſere Feuerwehr wurde alarmiert fand aber ihr
Wirkungsfeld nicht nur auf dem hohen Berge ſondern auch im
Wiederſtedter Holze wo ebenfalls durch Lokomotivfunken die Gras
narbe entzündet war Das Feuer verbreitete ſich in dem von
Hardenbergſchen Walde was bei dem herrſchenden Winde leicht
gefährlich hätte werden können Den vereinten Bemühungen der
Feuerwehr die mit einer Schlauchleitung vorging und der Bahn
arbeiter die durch Sandaufwerfen das Feuer bekämpften gelang
es ſeiner Herr zu werden Außerdem kamen auch noch im Walde
an der Saigerhütte und an den Bahnhängen bei Siersleben
kleinere Brände aus Zur Bekämpfung des Feuers auf dem hohen
Berge war von dem vor Hotel Kaiſerhof ſtehenden Hydranten eine
Schlauchleitung gelegt Der Hochbehälter der Waſſerleitung hatte
ſich gerade wieder einmal ziemlich gefüllt Jnfolge der Verweg
dung für das Feuer und des ſonſtigen Verbrauches waren zirka
250 Kubikmeter Waſſer in Zeit von knapp drei Stunden wieder
verſchwunden

Erfurt 31 Juli Streik in einer Lampenfabrik
Von etwa vierhundert Arbeitern und Arbeiterinnen der Lampen
fabrik von Käſtner u Täbelmann iſt die Hälfte in den
Ausſtand getreten

Pößneck 31 Juli 11 An weſen durch Feuer ver
nichtet Jn Gräfenthal wurden heute durch ein aber
maliges Großfeuer elf Anweſen eingeäſchert

Jena 1 Aug Waſſermangel Jnfolge der immer
mehr zunehmenden Trockenheit gibt der Gemeindevorſtand bekannt
daß die ſtädtiſchen Waſſerleitungen von abends 9 Uhr
bis früh 5 Uhr abgeſtellt werden Zugleich erſucht der Gemeinde
vorſtand mit der Entnahme von Waſſer aufs ſparſamſte umzu
gehen damit nicht weitere Einſchränkungen notwendig werden

Jeßnitz 31 Juli Beim Angelnertrunken Geſtern
war der Fabriktiſchler Aug Kranig von hier an der Mulde mit
Angeln beſchäftigt Plötzlich rutſchte er aus und ſtürzte kopfüber
in die an dieſer Stelle ſehr tiefe Mulde Seine mit anweſende
Ehefrau wollte ihn durch Hinreichen einer Angelrute retten Es
gelang ihr jedoch nicht Er ertrank vor ihren Augen Heute wurde
die Leiche des bedauernswerten Mannes der erſt 55 Jahre alt
war aus der Mulde gezogen

Stendal 31 Juli Jm Scherz erſchoſſen Jn Schell
dorf hat der Schüler Buenger ſeinen neunjährigen Schul
kameraden Lütgarth im Scherz mit einem Teſching erſchoſſen

Eſchwege 31 Juli Schweres Automobilunglück
Geſtern abend gegen 10 Uhr ereignete ſich in der Nähe des be
nachbarten Bades Soden a d Werra ein folgenſchweres Auto
mobilunglück Die aus vier Perſonen beſtehende Familie des
Glashüttenbeſitzers Grabau aus Hamburg die in dem ge

nannten Bade zur Kur weilte unternahm mit einem Lohnauto
mobil aus Eſchwege einen Ausflug und kehrte gegen Abend
zurück Auf einer bei Soden befindlichen ſteil abfallenden Land
ſtraße verſagte plötzlich die Bremſe und der Wagen
fuhr infolgedeſſen mit großer Geſchwindigkeit bergab Der Lenker
verſuchte nun um eine am Endpunkt der Strecke befindliche ſcharfe
Kurve zu umgehen den Wagen auf einen von der Landſtraße ab
zweigenden Nebenweg zu lenken Dabei platzten die Gummi
reifen zweier Räder und das Automobil ſtürzte um Der
Chauffeur und Grabau ſelbſt erlitten ſchwere komplizierte Bein
brüche letzterem wurde der rechte Unterſchenkel mehrmals ge
hrochen Frau Grabau erlitt ſchwere innere und äußere Ver
letzungen ſowie eine Gehirnerſchütterung Ein zehnjähriges
Mädchen und deren Erzieherin kamen mit leichten Hautabſchür
fungen davon Das Automobil iſt vollſtändig zertrümmert Die
Verletzten kamen in eine Privatklinik in Eſchwege der Zuſtand
der Dame iſt beſorgniserregend ſie lag nach Verlauf von zwölf
Stunden noch immer ohne Bewußtſein

Leipzig 29 Juli Buchhändleriſcher Fraktur
Bund Unter dem Namen Buchhändleriſcher Fraktur Bund iſt
auf der Buchhändler KantatenMeſſe in Leipzig eine Vereinigung
gegründet worden die die Aufgabe haben ſoll dem bedrohlichen
Ueberhandnehmen der Antiqua in der deutſchen Büchererzeugung
entgegenzutreten Jn einem jetzt an die nächſtbeteiligten Verlags
firmen gerichteten Rundſchreiben des Bundes wird bemerkt es
liege dieſem fern dafür eintreten zu wollen daß etwa die Antiqua
ausgerottet werden müſſe aber der Bund wolle der Fraktur die
Herrſchaft in unſerem Vaterlande erobern und erhalten da für
den Bund die Lebensfähigkeit der Fraktur und ihre größere Be
rechtigung für die deutſche Sprache der Antiqua gegenüber feſt
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ſtehe Der Buchhändleriſche Fraktur Bund erſtrebt einen Zu
fammenſchluß aller zur Abwehr des Lateinſchriftzwanges b eſtehen
den Vereinigungen zu einer einheitlichen Organiſation und durch
Herſtellung geeigneter Aufklärungsſchriften die jedem Buchhändler
zur Verteilung in ſeinem Kundenkreiſe zur Verfügung geſtellt wer
den ſollen ſowie durch Aufbringung der notwendigen Geldmittel
für das Ziel einzutreten Jn dem Aufruf wird daher um Zeich
nung eines der Bedeutung des betreffenden Verlags entſprechen
den Beitrags gebeten

Kunst und Wissenschaft

Die JZahrhundertfeier der Breslauer
Univerſität

Breslau 1 Aug 1911
Zum 100jährigen Jubiläum der Univerſität hat die Stadt

ein Feſtgewand angelegt das Univerſitätsgebäude iſt reich ge
ſchmückt das Portal ſowie der Gang vom Senatszimmer zur Aula
Leopoldina den der Zug bei der feierlichen Einholung des Kron
prinzen paſſiert iſt mit blühenden Pflanzen und Lorbeerbäumen
dekoriert Außer dem Kronprinzen als Vertreter des
Kaiſers nehmen noch der Erbprinz und die Erbprinzeſſin von
Sachſen Meiningen und Prinz und Prinzeſſin Friedrich Wilhelm
von Preußen aus Camenz an der Feier teil Mehr als 7000
Teilnehmer ſind von auswärts angemeldet 46 Univerſitäten und
14 Akademien des Jn und Auslandes haben Vertreter entſandt
um der Jubilarin ihre Glückwünſche darzubringen darunter u a
die Kgl niederländiſche Geſellſchaft der Wiſſenſchaften die Colum
bia Univerſität in Newyork die Hochſchulen in Prag Paris Chri
ſtiania Upſala Glasgow Edinburg Cambridge

Eine große Anzahl von Feſtſchriften iſt erſchienen und
viele wiſſenſchaftlichen Vereine und Körperſchaften bringen der
Jubilarin Feſtgaben dar Die Damen der Profeſſoren und Do
zenten haben eine neue Amtskette für den Rektor geſtiftet Die
Sammlungen für ein Studentenheim die von einen Komitee
unter dem Protektorat des Fürſten v Hatzfeld und unter Vorſitz
des Bürgermeiſters Trentin eingeleitet worden haben bisher den
Betrag von über 100 000 Mark erbracht dazu hat die Stadt ein
entſprechendes Grundſtück gegenüber der Univerſität als Geſchenk
überwieſen

Zum neuen Rektor der Univerſität wurde der Profeſſor der
höheren Mathematik Geheimrat Adolf Kneſer gewählt

Profeſſor Konrad Duden
Geheimrat Duden der in Wiesbaden im Alter von

83 Jahren ſtarb iſt durch ſeine zahlreichen in vielen Auflagen ver
breiteten Arbeiten zur deutſchen Grammatik und Rechtſchreibung
namentlich in pädagogiſchen Kreiſen allbekannt geworden

Am 3 Januar 1829 auf dem väterlichen Gute Boſſigt bei
Weſel geboren ſtudierte er in Bonn Philologie und Germaniſtik
und bekleidete dann eine Lehrerſtelle am Gymnaſium in Soeſt
1869 übernahm er die Leitung des Gymnaſiums Schleiz und 1876
die des Gymnaſiums zu Hersfeld von der er 1905 nach nahezu
dreißigjähriger Amtswirkſamkeit in den Ruheſtand trat Jm
Jahre 1876 nahm er an der auf Veranlaſſung des preußiſchen
Kultusminiſters Dr Falk zuſammengetretenen Konferenz von
Sprachgelehrten und Schulmännern zur Feſtſetzung einer einheit
lichen deutſchen Rechtſchreibung teil Nachdem der den Beratungen
zugrunde gelegte Entwurf des Germaniſten Rudolf v Raumer der
eine Regelung der Rechtſchreibung nach rein phonetiſchen Grund
ſätzen anſtrebte nicht die Billigung der auf der Konferenz ver
tretenen Regierungen gefunden hatte gelangte ſchließlich eine
Reihe auch von Duden gebilligter Vorſchläge zur Annahme auf
Grund deren dann in Oeſterreich und in den deutſchen Bundes
ſtaaten in Preußen durch Erlaß des Miniſters v Puttkamer
vom 21 Januar 1880 die jetzt geltende Orthographie in den
Schulen und im amtlichen Verkehr der Behörden eingeführt
wurde Jm Unterſchied von anderen Fachmännern hielt Duden
die gegenwärtig im deutſchen Sprachgebiet maßgebende Recht
ſchreibung wenn auch für keine vollkommene ſo doch für die unter
den obwaltenden Umſtänden erreichbar beſte

Von Dudens Veröffentlichungen auf dieſem Gebiete iſt be
ſonders ſein Vollſtändiges orthographiſches Wörterbuch der
deutſchen Sprache Nach den für Deutſchland Oeſterreich und die
Schweiz geltenden amtlichen Regeln das bereits acht oder neun
Auflagen erlebt hat als ein trefflicher ſelten oder nie verſagender
Ratgeber allgemein geſchätzt und benutzt Auch die kürzeren Be
arbeitungen und Auszüge aus dieſem größeren Werke wie die

Neue Schulorthographie die Rechtſchreibung für Buchdrucke
reien u a erfreuen ſich weiteſter Verbreitung Weniger Zuſtim
mung bei der Fachkritik fand ſeine Etymologie der neuhochdeut
ſchen Sprache 1893 Jm allgemeinen aber darf man allen
ſeinen Arbeiten gewiſſenhafte Benutzung aller zugänglichen
Quellen ſowie Sorgfalt und Schärfe in der begrifflichen Formu
lierung nachrühmen

Seit ſeiner Penſionierung lebte der verdiente Gelehrte in
Sonnenberg bei Wiesbaden wo er noch im vorigen Monat in
leidlicher Rüſtigkeit ſein goldenes Ehejubiläum feiern konnte
Einer ſeiner Söhne Dr Paul Duden bis 1905 außerordentlicher
Profeſſor der Chemie in Jena iſt einer der wiſſenſchaftlichen Leiter
des Laboratoriums der Höchſter Farbwerke

Drei wertvolle Gemälde geſtohlen Aus Rom wird berichtet
Ein verwegener Diebſtahl wurde nachts im Palaſt Parue
ſin a ausgeführt Drei in den Gängen des Palaſtes aufgehängte
wertvolle Gemälde ſind verſchwunden Zwei Werke ſind von
Guido Reni Davon ſtellt eins die Cleopatra das andere die
Lucretig dar Das dritte Bild iſt ein Rubens von 1,93 Mtr Höhe
und 0,87 Mtr Breite Alle drei Bilder ſollen von einem bekann
ten Bildhändler in Frankreich erworben worden ſein

Wieder ein konfiszierter Roman Hans Hyans jetzt ſchon
in dritter Auflage vorliegenden Roman Die Verführten
der die Geſchichte und Entwicklung eines Verbrechers ſchildert und

vor kurzem im Pan Verlag Berlin W 15 erſchienen iſt wurde
ſoeben in mehreren Berliner Buchhandlungen konfisziert

Cuftschiffahrt

Die erſte Fahrt Parſeval IX
Bitterfeld 1 Aug Das Luftſchiff P IX hat heute früh

5 Uhr 30 Min ſeine erſte 25 Minuten dauernde Fahrt gemacht
Führer des Luftſchiffs das mit dieſer Fahrt ſeine Abnahmeprüfung
beſtanden hat war Oberleutnant Kiefer Das Luftſchiff ſoll
zunächſt Fahrten in Zoppot unternehmen und wird in den nächſten
Tagen mit der Bahn dorthin geſchafft werden

Flieger in Gotha
Aus Gotha wird uns berichtet
Die Militärflieger Leutnant Freiherr v Thünga und 8

Leutnant Hantelmann trafen Sonntag abend aus Coburg
wo ſie Gäſte des Herzogs waren in Gotha ein Montag abend
wurde kein Probeflug unternommen da es den Fliegern zu windig
war Dienstag morgen 3,15 Uhr kamen die beiden Offiziere
wiederum zum Luftſchiffhafen heraus und unternahmen um 4,23
Uhr den erſten Probeflug Wegen einer kleinen Unregel
mäßigkeit am Flugapparat mußte eine Landung erfolgen
Um 5,25 Uhr erfolgte der zweite Aufſtieg mit verſchiedenen
Runden bis Fröttſtädt Die Flieger werden Gotha noch nicht ver
laſſen Von Dienstag abend 7 Uhr ab erfolgen wiederum Pro be
flüge Der Abflug zur Rückkehr nach Döberitz erfolgt jedenfalls
in aller Frühe des Mittwoch

Prinzeſſin Heinrich im Flugapparat
Eaſtchurch 31 Juli Prinzeſſin Heinrich von Preußen

Prinzeſſin Ludwig von Battenberg mit ihrer
Tochter Prinzeſſin Luiſe ſowie eine ihrer Hofdamen unter
nahmen heute abend auf engliſchen Zweideckern Flüge die je
15 Minuten währten und bei denen eine Höhe von 500 Fuß er
reicht wurde Die Flugzeugführer waren engliſche Seeoffiziere

R

Vermischkes

Zum Brand des Kurhauſes
von Pyrmont

Das Schützenfeſt das ſeit Sonntag auf dem Königsberg bei
Pyrmont abgehalten wurde fand Dienstag früh durch die
Schreckensmeldung von dem Brande des Kurhotels einen
jähen Abſchluß Einer der Kurgäſte der Dienstag morgen gegen
3 Uhr an dem Schützenfeſt teilnahm ſah plötzlich Rauch wolken
aus dem neben dem Kurhotel liegenden Maſchinenhauſe aufſteigen
Jn wenigen Sekunden verbreitete ſich über den ganzen Platz die
Nachricht Das fürſtliche Kurhotel ſteht in Flammen Die Mit
glieder der freiwilligen Feuerwehr waren zum größten Teil noch
auf dem Schützenplatz und es währte einige Zeit ehe die Feuer
wehr antreten konnte Als die Feuerwehr an Ort und Stelle er
ſchien ſtellte ſich heraus daß das Waſſer einen vollkommen
ungenügenden Druck hatte um für die Löſcharbeiten auch
nur einigermaßen hinreichend zu ſein Jnzwiſchen hatte das
Feuer von dem Maſchinenhauſe auf das Dach des Kurhotels über
gegriffen Jn wenigen Minuten brannte der Dachſtuhl lichterloh
Die Hauptanſtrengungen der Feuerwehr richteten ſich zunächſt da
rauf die im Hotel befindlichen

Gäſte und ihre Habe zu retten
Während die Bewohner des oberſten Geſchoſſes einen großen

Teil ihres Gepäcks verloren gelang es in der erſten Etage das
Beſitztum der Logiergäſte und die Einrichtung des Hotels zu retten
Jn der erſten Etage iſt lediglich der weiße Saal ausgebrannt
während das Dachgeſchoß vollſtändig in ſich zuſammengeſtürzt iſt
Von der zweiten Etage ſtehen nur noch die Umfaſſungsmauern
Die Gäſte des Kurhauſes das bis auf den letzten Platz belegt
war konnten wie die B Z a meldet nur zum geringen
Teil in anderen Hotels Unterkunft finden Die meiſten von ihnen
kampieren mit ihrem geſamtem Gepäck in den umliegenden Park
anlagen Viele Kurgäſte wurden erſt durch den Feuerlärm aus
dem Schlaf geſchreckt und mußten in Nachtkleidung ins Freie
flüchten Die Mehrzahl der Kurgäſte hat ſich da an ein AUnter
kommen in einem anderen Hotel nicht zu denken iſt entſchloſſen
ron Pyrmont abzureiſen

Die erſte Meldung daß ſämtliche Badeeinrichtungen des fürſt
lichen Badehauſes zerſtört worden ſeien beſtätigt ſich glücklicher
weiſe nicht Während 15 Badezellen vollſtändig unverſehrt ge
blieben ſind hofft man ſofort den größten Teil der anderen
Zellen wieder gebrauchsfertig machen zu können

Die Hitze
Von überall her kommen immer neue Hiobsbotſchaften über

die ſchlimmen Folgen der großen Hitze

Jm Dorf Ja men bei Bütow ſind 44 Gebäude nieder
gebrannt Viel Vieh iſt umgekommen Jn Meiderich
Weſtfalen brach in der Kolonialwarengroßhandlung von Meibes

Großfeuer aus Jnfolge Waſſermangels konnte die Feuerwehr nicht
einſchreiten und mußte untätig zuſehen wie das ganze Gebäude
mit den Lagervorräten ausbrannte Der Schaden der durch Ver
ſicherung gedeckt iſt beträgt etwa 160 000 Mark

Zürich 1 Aug Seit vierzehn Tagen iſt das Thermometer
noch jeden Tag auf über dreißig Grad Celſius geſtiegen
Es werden zahlreiche Hitzſchläge gemeldet Bedenklicher als die
Hitze iſt die große Trockenheit An vielen Orten mußte die
Grünfütterung des Viehs eingeſtellt werden Auch aus dem
Hochgebirge kommen täglich neue Hiobspoſten von den ungeheuren
Schäden die die anhaltende Hitze verurſacht Am Hochfern bei
Traunſtein ſtürzte der Schreiner Höpfinger ab und verletzte ſich
lebensgefährlich Jn der Nähe der Gleiwitzer Hütte wurde der
Gehilfe Onz aus Zell am See mit ſchweren Verletzungen aufge
funden Schließlich iſt noch die Leiche des ſeit 8 Tagen im Zeller
gebiet abgeſtürzten Rentamtsaſſeſſors Karl Thomas aus
Berchtesgaden aufgefunden worden

Budapeſt 1 Aug Jnfolge Blitzſchlages iſt das große Spiri
tusreſervoir der Firma Herzog Cohn in Loſoncz in die
Luft geflogen Große Verheerungen wurden dadurch ange
richtet Die übrigen Fabrikgebäude ſind ein Raub der Flammen
geworden Drei Feuerwehrleute die ſich zurzeit der
Exploſion in der Fabrik befanden und zwei Arbeiter wurden
tödlich verletzt

4

Ende der Hitzenot z
München 1 Aug Die Hitze in München und im bayeri

ſchen Hochlande iſt ſeit geſtern vorüber Die Morgentempe
raturen betrugen heute in München noch 12 Grad Reaumur im
I Stadtinnern Die Temperatur im Mittagsſchatten betrug nur noch
21 Grad Reaumur So warm iſt es in den letzten Tagen nachts
in München geweſen Geſtern abend war es ſchon ſo friſch daß
z B die vom Starnberger See um 9 Uhr Heimreiſenden in den
Eiſenbahnzügen des kühlen Luftzuges wegen die Fenſter hoch
zogen Geſtern betrug das Tagesminimum 23 Grad im Nord
ſchatten Das Wetter iſt ſchön

Vermißt Der Vorſitzende des Aufſichtsrates der Chemiſchen
Werke vormals H u E Albert zu Biebrich Ernſt Albert der
ſich ſeit einigen Tagen am Karerſee in den Dolomiten aufhhielt
wird vermißt Er wollte eine Tour ohne Führer unternehmen
iſt aber davon nicht mehr zurückgekehrt Eine Hilfskolonne hat
von dem Vermißten bis jetzt noch keine Spur gefunden

Letzte Nachrichten

Ein Proteſt
der Deutſchen Kolonial Geſellſchaft

Keine Kompenſationen außerhalb Marokkos

HTB Berlin 2 Aug Privat Telegramm
Die Mitteilungen der Deutſchen Kolonial Geſellſchaft ent
halten ſehr bemerkenswerte Darlegungen die ſich gegen die
Kompenſationen außerhalb Marokkos wenden Zur Marokko
frage heißt es darin

Wir haben von jeher den Standpunkt vertreten daß
unſer Anteil an dem marokkaniſchen Handelsverkehr und
den Handelsbeziehungen ſowie die Anſprüche unſerer Kul
turpioniere an der Weiterentwicklung des afrikaniſchen
Reiches nicht geringer zu bewerten ſind als die Anſprüche
Frankreichs Dieſe aufzugeben wäre leichtſinnig Wenn
nach Vereinbarung Frankreich und Spanien ſich einen
Biſſen aus dem Kuchen herausholen ſo beanſpruchen wir
Gleiches Nicht mit einigen 1000 Kilometern Land in
dem aufruhrdurchtobten Tſadſeegebiet laſſen wir uns gh
ſpeiſen Wir verlangen gleichfalls wie jene Mächte Kom
penſationen in Marokko ſelber und behalten im gegebenen
Falle das Hinterland von Agadir Sus zumal da in erſter
Linie deutſche Pioniere die deutſche Flagge erhalten Die
maßgebenden Perſönlichkeiten der Kolonialgeſellſchaft ſind
einig daß es für das Deutſche Reich eine Ehrenſache iſt
ſich nicht aus ſeiner auf dem Voden des Rechts und durch
eigene Kraft errungenen Stellung herausdrängen zu laſſen

Ueber eine eventuelle Abtretung Togos ſchreibt
die der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft naheſtehende Deutſche
Kolonialzeitung Wir glauben wohl daß es unſerm Nach
barlande paſſen würde ſein nordweſtafrikaniſches Militär
reich um 25 Millionen Einwohner und durch Land abzu
runden das von uns aufs beſte ziviliſiert und entwickelt iſt
und dafür Gebiete anzubieten auf die Jahrzehnte Ausbeute
geſellſchaften Anrecht haben die wirtſchaftlich ſtagnieren an
finanzieller Not leiden keine Eiſenbahnen haben und unge
zählte Millionen bedürfen um den Keim zur gleichen Ent
wicklung wie in Marokko zu erhalten

Jn dieſen Ländern hat Frankreich überdies ſoeben eine
ſchwere Niederlage nach der anderen durch die ſtreitbaren
Sultane des Nordens erlitten Die Deutſche Ko
lonialgeſellſchaft muß mit Entſchiedenheit gegen einen ſolchen
Handel Widerſpruch erheben

Die deutſchen Kreuzer vor Agadir
h Köln 1 Aug Privat Telegramm Die

Köln Ztg erhielt aus Agadier über Teneriffa folgendes
Telegramm Jn Agadir ſind zurzeit noch vier Deutſche
und zwei Spanier Der Kreuzer Berlin fuhr
geſtern zur Aufnahme von Kohlen nach Teneriffa ab Das
Kriegsſchiff Eber bildet Erſatz Dank der Anweſenheit der
deutſchen Kriegsſchiffe herrſcht im Gebiet von Mogador bis
zum äußerſten Süden Ruhe ſelbſt in Tarudant ſind
einige Deutſche die von Makareſch kamen gut aufge
nommen worden Der durchſchlagende Erfolg
unſerer fried lichen Aktion liegt auf der
Hand Daran können die Lügen fremder Zeitungen nichts
ändern die berichten daß die deutſchen Matroſen bewaffnet
ans Land gegangen wären und große Unruhe unter der Be
völkerung herrſche Erſt dieſer Tage machten die Chefs der

Stämme von Jdautanani und aus Wad nun dem
Kommandanten der Berlin Beſuch Sie er
klärten ihre Genugtuung über den Aufenthalt der
Kriegsſchiffe und luden den Kommandanten Löhn
lein und die Offiziere ein in ihr Gebiet zu
kommen Der Kommandant empfahl ihnen ſtets für die
Erhaltung der Ruhe im Lande zu wirken

Vermiſahte Drahtnachrichten

Kopenhagen 1 Aug Die Führer und Kondukteure der
Straßenbahn in dem benachbarten Orte Frederiks
borg ſowie diejenigen der Straßenbahnlinie Klampen
burg ſind in den Ausſtand getreten um von der Stadt
verwaltung die den Betrieb ſämtlicher Straßenbahnlinien
Kopenhagens und der Nachbargemeinden übernommen hat
höhere Löhne zu erzielen

Konſtantinopel 1 Aug Die Cholera verbreitet ſich
nicht nur in den Vororten von Konſtantinopel ſondern auch
im Zentrum Peras Geſtern waren dreißig Fälle zu ver
zeichnen darunter elf tödliche Auch in der Armee for
dert die Cholera mehr Opfer weshalb auch die nächſten
Militärübungen eingeſtellt werden ſollen Wie ein Pri
vattelegramm aus Paris meldet erlag in Armentyeres ein
62jähriger Mann der Cholera Auch aus Moiſſac werden
wieder zwei Fälle gemeldet wovon einer tödlich verlief

Konſtantinopel 1 Aug Bei einem Streit im Ge
fängnis in Aleppo wurden zwanzig Mann ver
letzt und einer getötet

t

Sport Nachrichten
Jm Schachwettkampf SchlechterTarraſch wurde die dreizehnte

Partie geſpielt Schlechter eröffnete mit dem Damenbauern
Tarraſch brachte dann ein korrektes Springeropfer überſah aber den
Damentauſch der nach 39 Zügen zum Remis führte Der Stand
iſt jetzt Tarraſch 3 Schlechter 2 remis 8

e ÄÜ Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht vandel
i V Wilhelm Georg für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Bartg
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a 8

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Handol Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

relephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 207 Diskonto 188 50 Deutsche
z 263 87 Berliner Handelsgesellschaft 170 75 Dresdner Bank

an Zusetsche Anleihe von 1502 92 12 Türieniose 172 99
e parden 23,75 Canada 243 87 Baltimore 107 50 Laurahütte
re Bochumer Guss 234,87 Gelsenkirchen 202,87 Harpener
T Deutsch luxemburg 197 12 Phönix 261 12 A G 275 37
g mens Halske 251,62 Hamburger Paketfahrt 134 87 Nordd

d 96 50 Or Berl Strassenbahn 200,87 Warschau Wiener
Tendenz Schwach

m Kassamarkt notierten höher Landré Brauerei 2
zwenbrauerei Hoh Schönh 6 Dortmunder Unionbrauerei 3

bwaener Brauerei 75 Hoefel Brauerei 2 Adler Fahrrad 2
nie Waggon 4,75 Schwartzkopff 2 Kemmerichsche Werke
75 Zeitzer Maseh 3 Cartonnagen Ind Ges alte 8 Kostheim

Zeillulose 50 Bergmann Elektr 2,90 Vogel 4,75 Lindener
Weberei 2 Schlesische Leinen 2 Lauchhammer 50 Donners
marckhütte 2 Eisenwerk Kraft 50 Geisweider Eisen 5 Rhein
Nassau 3 Siegen Solingen 75 Ammendorfer Papier 50
nie driger Engelhardt Brauerei 50 Patzenhofer Brauerei
2 Aſuminium Ind Ges 2 Kasseler Federstahl 2 Peniger Masch
z fiöchster Farben 4 Riedel chem Fabr 4 Chem Werhe Char
ſottenburg 3 Deutsche Waffenfabr 75 Carl Lindström 25
Schaſker Glas 4 Fraustädter Zucker 40 Froebeln Zucker 2
uckenwalder Tuchfabr 2,50 Gladbacher Wolle 3 Vogtländ
Tüll 2,50 Warsteiner Gruben 2

Zum RKursrettel Berlin 1 Ang 40 Badische Staars
Anleibe 08/09 unk 18 101 50 Bavrischo Staats An 101 906

Bayrische Staats Anleihe 08 ank 1912 t0 906 49 Sechwarz
burg Sondershausen 3 Württemb Stants Anleibe 81 33
90500 3509 Kameruner Eisenbahn Anteile 3 Dentseh
Ostatrikanische Schuldversehr gar 409 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 40 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16 10,2 B
z Dessauer Stadt Anleihe 1895 49 Dosseldorter Stadt
Anleine 1900 07 08 09 100 106 4 Jenaer Stadt Anl 1900
zi l Jenaer Stadt Anl 1902 45 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 49 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
19018 40 Thorner Stadt Anl 1909 ank 1919 ,9 b 4proz
Hessisohe Komm Obl XII 31 Oesterreichische Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv l Deutseohe Solvay
Werke 193,25 b 4 Elbertelder Farben unk 1917 163 70eb B Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 102,50b G Vereingte Lausitger Glas
hütter 421 00b

Londoner Börse vom 1 Aug Es notierten Fugi Konsols
78 Rio Tinto 67,75 Geduld Goldfields 4,71 Stee oom 8290
Steesl prets 121,50 Ranch Mines 53 Anaconde 81 Eastrand 4,55
Ohartered 55 Aurora West 0,50 Cinderella Cons 1,51 Johannes
burg Goldtflelds 6, 5 Van Ryn 4,00 Albus Generas 1,34 Kand
Collieries C, 56 West Rand Consols 166 Genera Mining PFin
1,34, A Görz Co 1,06 Moddertontain 12,12

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 1 August

Kaut Verk Käut ſ VerkAdolisgldok Aktten 64 60 65,00 Johannashall 5800 5900
Alexandershall 15,200 15,800 Justus Aktien 100 1005
Beienrode 77501 7550 Kaiseroda 12500 12700Bismarekshall Akt 142 i 144 Krügershal Aktien 134,00 1595 50
Burbach 1600 Ludwigshall Aktien 83Garletund 7200 7300 Neusollstedt 4200 4250
Deutsohe Kali Akt Neustassturt 13500 14400Friedriohshall Axt 119,50 120,50 Nordhauser Kali A I20I2
Glückaut Sondersh alt 2 200 Prinz Adalbert Akt 50 51
Grossherz v Sachsen 11150 11550 Reichskrone Lossa 16751 1750
Günthershal l 57501 65 50 ichard 1300 13560
Hannov Kali Aktien 36 57 Ronnenberg Aktien 124,50 125,50
Hansa Silberberg 6 6825 Rothenverg 3 25 97
Hactort Aktien 144 50 146,00 Sachsen Weimar 89 8900
Heiligenro da 9750 9 00 Saizdettarth Aktien 273,90 27 60
Heldburg Aktien 885 89 Salzmünde 533501 5750
Heldrungen I 2000 2150 Siegtried I 6700 68060
arin aus 760 7450 Sieg mundshall Akt 17 150lermann II 83600 3700 Teutonia Aktien 115 116Honentels 915 9250 Walbeck 6u00 70560Hohensollern 7500 7650
u80 o 9 10560 10650lmmenrode v e 4 4 d600 6700

Zur Einigung am Kalimarkt
Ueber den Stand der Verhandlungen welche eine Verstän

digung des Konzerns Aschersleben Sollstedt mit dem Kalisyndi
bat zum Ziele haben erfährt der aus München dass die
Aufsichtsratssitzung der Kaliwerke Aschersleben am I August
in München stattfindet

Der Vorsitzende Dr Salomonsohn wird dort das Ergebnis
17 bisherigen Verhandlungen mit dem amerikanischen Kontra

enten vorlegen Danach ist unter Vermittlung des Geheimrat
Kempner mit dem Nordtrust eine Verständigung auf mittlerer
o erreicht auch ein Arrangement zwischen Sollstedt und
7 lndependents ist in der Hauptsache soeben erzielt doch
o ibep hierfür noch Detailsver handlungen abzuwarten Bei

r Beratungen welche zwischen dem Vorsjitzenden Von
Siggee hen und dem Führer der Aktionärminorität Emil Sauer
e tgefunden haben ist vom letzteren eine Wiederherstellung

8 Hinflusses Von Aschersleben auf Sollstedt angeregt worden
erfolge dieses Vorschlages dürfte nunmehr unter Führung

er Diskontogesellschaft die Majorität von Sollstedt mit einer
r auf die restlichen Kuxe erworben werden unter Ein

r ges von Obligationen auf Sollstedt beim Kaufpreis Auch
p ieses Projekt wie für die Verständigung mit dem Syndikat

e hergebende vollkommene Einigung mit den amerikanischen
e ahenten Voraussetzung Ebenso die Befriedigung der Kali

rke Aschersleben wegen ihrer Ansprüche gegen Sollstedt
us der 15 000 Tonnen Lieferung

ctegd der vom Kalisyndikat gegen Aschersleben und Soll
e Schwebenden Vertragsstrafen Ansprüche bleibt eine be
en Einigung abzuwarten Von wesentlicher Bedeutung für
t erständigung mit Amerika ist der von Emil Sauer als Ver
e r der Aktionärminorität gestellte Antrag vorzusehen dass
a ternational künftig in ähn icher Weise wie Nordtrust und

arbeit in Amerika gemeinschaftlich mit dem Kalisyndikat
gtän a Realisieren sich auf dieser Basis die schwebenden Ver
mer igungsprojekte 80 wird Aschersleben mit einem ange
rer en Vorteil abschneiden können ohne dass Sondervor

vom Syndikat gefordert werden
mann a das Kalisvndikat wird die Heranziehung der Schmidt
von be Organisation in Amerika für die Syvndikatsinteressen
nie eutung sein so dass nach erzielter Einigung das Kali
erheben aus den zurückliegenden Schwierigkeiten mit einem
puen J en Machtzuwachs hervorgehen wird der schliesslich

len bisherigen Outsidern zugute kommen wird

Kallbohrungen in Waldeck
We Beispiel der anderen mitteldeutschen Bundesstaaten

will nunmehr auch die Waſdecksche Regierung die Auf

Wüilheimshall 13,556 13,300
Wintershall 22,000 22,600

8Wchung und den Abbau von Kali in diesem Fürstentum in die
Einer Bekanntmachung 2zufo ge beabsichtigt näm
B meldet das Landesdirektorium in Arolsen

elneten Privatunternehmer eine Vereinbarung zu
ermit einem ge

Aktienkapital 160 Millionen Mark

Ausführung sämtlicher bankqesohäftlichen Transaktionen

Roggen inländ 165,00 166 50 ab Bahn und trei Mühle

Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

treffen welche die Aufsuchung und Gewinnung von Kalisalzen
im Fürstentum Waldeck ohne Bereitstellung staatlicher Mittel
ermöglichen soll Für die Bemessung der Leistungen des Unter
nehmers werden voraussicht ich die Bedingungen welche sei
tens der grossherzoglich sächsischen Regierung den Unterneh
mern Von Kalibetrieben im Grossherzogtum Sachsen Weimar
gestellt sind als Anhalt gewählt werden Im Fürstentum
Waldeck das westlich von den Hauptzentren der Kaliindustrie
liegt sind bisher Kalibohrungen nicht niedergebracht worden
Sollten die bevorstehenden Aufschliessungsarbeiten zum Zie e
führen und die Errichtung neuer Kaliwerke zur Folge haben so
würde voraussichtlich die Waldecksche Regierung zu mindestens
einem Drittel an diesen beteiligt werden so dass die Waldeck
schen Werke von der durch das Reichskaligesetz vorgeschrie
benen Karenzzeit befreit sein würden

Kaliwerke Aschersleben
Zur gestrigen Aufsichtsratssitzung in München sind einge

troffen die Vertreter der Disconto Gesellschaft ferner Herr
Schmidtmann senior sowie als Vertreter der Miniortät Justiz
rat v Gordon Gegenstand der Verhandlungen ist insbesondere
auch die Forderung eines besonderen Lieferquantums Chlor
kalium welches die Schmidtmann Gruppe verlangt Diese For
derung begegnet jedoch beim Aufsichtsrat des Ka isvndikats
einem erheblichen Widerspruch während die übrigen bekannten
Punkte der Verständigung mit den Amerikanern beiden Par
teien konvenieren dürften

Gewerkschaft Glückauf Bebra
Im 2 Ouartal d J wurden abgesetzt 800 00 d47 Carnallit

Gruppe I 49 881,87 dz Hartsalz Gruppe II 2078 99 dz Chlor
kalium per 80 Proz KCI Gruppe IV 7591 73 dz Die
laufenden Betriebskosten überstiegen die Einnahmen aus den
abgesetzten Salzen um 9790 67 Mk Der Gewerkschaft wurde
durch die Verteilungsstelle für die Kaliindustrie mit Wirkung
vom 1 August dieses Jahres ab eine Beteiligungsziffer von 11,09
Tausendstel zuerkannt

nnd

Fakturenbeglaubigung durch die Zollbhehörden
Das preussische Finanzministerium gibt im Reichsanzeiger

bekannt
Seitens der französischen Zollbehörden wird für diejenigen

nach Frankreich einzuführenden Waren die nach dem neuen
französischen Zolltarife einem Vſertzoll unterliegen die Bei
bringung einer von dem zuständigen französischen Konsulate be
glaubigten Faktura des Versenders gefordert Die französische
Regierung hat sich bereit erklärt an Stelle der Beglaubigung
durch die französischen Konsu ate eine solche durch die aus
ländischen Zollhehörden zuzu assen Ich ersuche die in Be
trecht kommenden Zollstellen des dortigen Bezirks anzuweisen
auf Antrag Fakturen auf Grund der ihnen an Amtsstelle zur
Einsicht vorzulegenden CGeschäftshbüöcher zum Nachweis des in
Frankreich der Verzollung zugrunde zu legenden Wertes der
Ware zu beg aubigen Sol ten die Zollbehörden durch die Be
glaubigungen übermässig in Anspruch genommen werden s0
sehe ich einer Anzeige hierüber entgegen Ich bemerke noch
dass die Beglaubigungen der Fakturen d h die Bescheinigungen
ihrer UVebereinstimmung mit den Geschäftsbüchern dem Zeug
nisstempel der Nummer 77 des Tarifs zum Stempelsteuergesetz
vom 31 Juli 1895/26 Juni 1909 unter liegen und dass für ihre
Stempelpflichtigheit als Wert der Beurkundung nicht der Betrag
der Faktura sondern nur der nach dieser zu berechnende Wert
zoll in Betracht kommt so dass also bei einem Wertzolle von
10 v H Beg aubigungen ber Fakturenwerte bis zu 1500 Mk
stempelfrei bleiben Berlin den 20 Juli 1911 Der Finanz
minister Im Auftrage Köhler

Gewerkschaft Neustassfurt Die am 28 Ju i abgehaltene
Gewerkenversammlung hat den Vorstand zum Abschluss des ab
geänderten Vertrages mit dem preussischen Bergfiskus ermäch
tigt

Braunkohlen Industrie und Handels Gesellschaft in Berlin
In der Generalversamm ung wurde der Bericht für das am
31 März beendete Ceschäftsjahr vorgelegt Gefördert wurden
3 187 188 hl Kohlen und fabriziert 7364 Wagen Briketts à 10 t
gegen 3 166 201 hl Kohlen und 73650 Wagen im Vorjahre Nach
Abschreibung von 50 000 Mk verbleibt ein Gewinn von 30 886
Mark so dass sich der Verlustsaldo von 210 061 Mk auf 179 175

Mark ermässigt tVersand der Werke des Stahlwerksverbandes an Pro
dukten B betrug im Juni 1911 insgesamt 522 720 t Rohstahl
gewicht Davon entfallen auf Stabeisen 304 535 t Walzdraht
63 949 t eche 89 794 t Röhren 16221 t Guss und Schmiede
stücke 48 221 t

A G in Berlin In Ergänzung der Meldung dass die Ge
sellschaft in absehbarer Zeit neue Obligationen auszugeben be
absichtigt wird mitgeteilt dass die Gesellschaft zurzeit noch
sehr liquide sei da flüssige Mittel von annähernd 50 Mill Mk
vorhanden seſen Dem stehe aber ein allmählich zu deckender
Geldbedarf von etwa der Hälfte dieser Summe gegenüber
ausserdem seien sehr erhebliche Mittel für die Ausdehnung der
Fabriken in Aussicht genommen

Das rheinlsch westfälische Zementsvndikat erzielte im ersten
flalbiahr 1911 einen Absatz von 2 149 049 Fass à 170 kg gegen
2 276 347 Fass Also ein Minus von 127 298 Fass Da die Preise
gegeniiber dem Voriahre einen einen Rückgang erfahren haben
stellt sich das Gesamtergebnis nicht unerheblich niedriger als
in der gleichen Zeit des Vorjahres

Verband deutscher Hanfspinnereſen und Bindfadenfabriken
G m b H Der Verband lässt eine Preiserhöhung in der Weise
eintreten dass der am 20 März 1911 eingeführte Teuerungs
zuschlag mit sofortiger Wirkung von 5 auf 10 Pfg netto per kg
auf sämtliche Fabrikate erhöht wird

Waren wneg Produkte
Getreide

Berliner Produkte abörs e 1 Aug Am Früähmarkt
gortierton Weizen inländ ab Bahn nnd o aater
märkischer meoklenburgiseher pomm prenssiseh posensoher und
schlesischer fein 149 194 mittel 183 126 gering 119 182 russisohb
and Donan mittel 176 180 gering 166 175 ab Bahn und tre Wagen
Mais am mixed alter und neuer 161 164 abfall 146 153 runder
57 00 161 00 trei Wagen Gersts inändisehe Futtergerste mittel

and geringe 102 00 172 00 gute 173 185 russische und Donau leichte
152 00 156,00 sohwere 157 162 ab Bahn und frei Wagen Erbsen
nländisohe and ansländische Futterware mitte 156 167, Tanben
arbsen 170 156 ab Bahn and trei Wagen Weizenmeh 00 25,25
vis 27 75 Roggenmehl 0 und 1 21 10 23 I0 Weſzenkleie

50 11 25 Roggenklaie 60 12 25
Magdedurg ſ Aug Die Nouerungen verstehen sieh für

1000 kg vetto ab Station und frei Magdeburg Weigev engi und
Sommer stetig gut 190 195 Weirer Kolben Rog gen
jvländ rubig gut 160 163 Gerste ausländ Futtergerste fest
gut 159 156 Heter invlüänd rohig gut 184 190 Mais runder
steſig gut 154 158 awerik bunter guſ 53 157 M

Hamwburg l Ang Getreidemarkt Wegen test Ostholst
Mecklbg 203 200 Roggen fest Mecoklburg and Pomm 16 170
Gerste rubig südruss 123 124 Hater fest Holsteiner
Meoklenburger veuer Bolstviner and Meoklenburger 184bis 190 Mais test T,a Plato 125 127 mixed 120 12

ILiverpool t Aug Roter Wint erwerizen per Okt 10 per
Des G 1 Ruhrg Mais am Okt 6, La Plata Dez 7 Träge

Antwerpen 1 Aug Deutseher La Plataaug Kontrakt
Aug 5,85 Okt 80 Des 6,75 Februar 65 66 Aprüi 6,60
Umsata 70,000 kg Ruhig

nk für Mancdiel und Tnelustrie Darmstüäter Bank Falle alle a
Reserven 32 Millionen Marx

h

100 kg 21 50

Post 1 Aug Weizen per Okt 10 85 84 April 13,046G
11 05 B Roggen per Okt 87 G 8, 8 B Hafer per Okt 7,00
91 B Mais per Juli G B per Aug 7,59 7,59 per

Man 7,41 7,42 B Raps Aug 14,65 14,75 B
Zucker

Hamburg 1 Aug Räbenronzueoker 1 Prodakt Basis 85
Kendement neue Usanee trei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per Angust 13 92 13 90 13,558

Se nu t t Des J 26 0 xd Jannar Mär 143 50 13 15 1502
Mai 13 75 15 25 13,17e Jali o 15 37 3 13,25 Mstetig sehwacher matt

Kaffee

Hamburg 1 Aug Goodf average Santos
vorm ob bendper September 56 G b g hen 0

Pesemdeoer S 51j G 56 G 56 G
Märe z6 G 56 GMai So G 55 G 55 Gstetig behauptet behauptet

Havre 1 Ang Kaffee good avernge Santos per Sept 68
per Dez 691 ver März 68 per Mai 67 Stetig

Kro de Janerro, 1 Aug Kaftee Zutunren 13 000 Saok in Rio
34 ,000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Magdebarg l Aug PVrims Kartoftelstürke und Mehbl für

22 60 FestBer in l Aug Kartoftelmehl a Stärke 21,75 22 25 Feuohtes
Kartoffelmehl

Solritus
Nordhansen 1 Ang Branntwein 40 Pol Pros für 100 k

105 160 h 87 75 88,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
98 00 99 00 M per loko und Juli September 1611 ohne Fass ab
Brennerei

Fettwaren und Oele
Köln 1 Aug Rüböf ſoko 65,50 per Okt 64,50
Hamburg 1 Aug Stadtschmaiz 51 50 amerik Steam 43,00

Ohamberlain 43 ,75
Chemische Produkte

t amburg 1 Ang Ohiheaſpeter per loko 45
52 trei Fahrzeug Hamburg Ruhig

Wolle
Bremen 1 Aug Banmwolle stetig DUpl loko middl 65,50 Pfg
Alexandria 1 Aug Aegyptische Baumwolle per Nov 18,15

Jan 13 März 18 18
Liverpool 1 Ang Aegyptische Baumwolle per Juli 9,41
Liverpool 1 Aug Banmwolle Umsatz 7 000 Ballen Import

000 Ballen davon Amerikaner Ballen
Metalle

Chili Kupter ruhig 561 3 Mon 56
3 Mon 1875 Blei span test 114

Zink gewöhnliche Marke stetig 25 spez Marke 26

Amerikanisehe Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

Febr März

London 1 Ang
Zinn Straits stetig 188
engl 146

New Vork s 31 7 Ohiengo s 31 7Weizen p Sept 16 o6 Weixen p Sept 90a Dez 997 5 Dez 94 2Mais p Sept Mais p Sept 63 63u u er S v wer 612Meht Spring ciears 8,85 8,85 Hafer p Sept 40Kafiee Farr Rio Nr 183 13 Pex 42 ip Aug 11 42 11,43 Koggen prompt 82 582P Sept 11,88 Sehmals p Sept 62 571etrolenm in Cases 75 8,75 Der S 52 8,50
40 in New VPork 7,226 ,25
do in Philadelphia 7,25 25

lendeng Weizen stramm Mais 3tetig
Schiftsnnehriechten

Hamburg Amerlka Linie
Bureau in flalie Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Batavia 27 Juli 2 Uhr 40 Min nachm Lizard

pass Bethania 28 Juli 7 Uhr 30 Min morgens in Hamburg
Westindien Mexiko Südamerika Bavaria 27 Juli in Havana
Dania 27 Juli von Veracruz Graecia 27 Juli 10 Uhr abends
von Havre Hohenstaufen 27 Juli 7 Uhr morgens in Rio de
Janeiro Pontos 27 Juli nachm Madeira pass Rugia 28 Juli
12 Uhr 30 Min morgens Dover pass Siegmund 27 Juli in Ceara
Spreewald 27 Juli 2 Uhr nachm von Vigo Troja 27 Juli 1 Uhr
nachm von Funchal Ostasien Liberia 27 Juli morgens in
Taku Rheinfe s 28 Juli in Port Said Scandia 28 Juli mrgs
in Suez Silesia 27 Juli in Kobe Spezia 27 Juli 1 Uhr nachm
von Schanghai nach Hongkong Suevia 27 Juli Peniche pass

Verschiedene Fahrten Badenia 27 Juli von Las Palmas
Blücher 27 Juli 7 Uhr morgens in Bergen Cincinnati 28 Juli
2 Uhr morgens auf der Elbe Meteor 27 Juli 12 Uhr 30 Min
mittags in Oie Swakopmund 26 Juli in Sansibar Windhuk
28 Juli morgens in Vlissingen

Vorddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen
Neckar 30 Juli Dover pass Cassel 28 Jull in Baltimore

Aachen 31 Juli in Antwerpen Crefe d 29 Juli in Rio de Janelro
Wittekind 30 Juli in Rotterdam Willehad 29 Juli in Quebec
Westfalen 29 Juli von Las Palmas Schlesien 31 Juli in Syd
ney Prinz Ludwig 29 Juli in Colombo Bülow 29 Jull von
Neapel Kleist 30 Juli von Shanghai Kronprinzessin Cecilie
31 Juli von Cherbourg Rhein 31 Juli in Bremerhaven Er
ſangen 28 Juli in Rotterdam Zieten 29 Juli Gibraltar passlert
Thüringen 30 Juli Gibraltar pass Franken 30 Juli in Ant
werpen Prinz Eitel Friedrich 30 Juli von Gibraltar Prinzess
Alice 30 Juli in Singapore Friedrich der Grosse 29 Jull von
New Vork

Wasserstände
bedeutet aber unter Null

rn W nes
t

l

rn Brdekenpegel 91 Juli 40 25 I Ang
Nedra Oberpegel F1l,84 la Unterpege 1,24 e r 25 2Weissenfels Oberpegoel e r 2,26 3Unterpege 70,58 70,50 S 8lrotha 31 9,93 1 J 1,90 men 2Alsleben Oberpegel, 30 18 1 2,20 2a Unterpegel 36 401 4ßernbarg J 05 ,04 2 2Kalbe Oberpegel 28 r 24 4 2Unterpegel 7 06 44 20 60 6 vIser Eger ibe Moldan

J Aug Fall Wuohs Ang FallſWunofe
Jongbanel Wittenberg l
un 0,ä8 NRoeslan 0,20 6Budweis 9 0,24 u 1 Barby 9 0,94 8hrag GSohdönebeok 0 14 8Pardubids 4 0,34 3 Magdeburg e 2 2Brandeis 70,55 Fangermde 243 3Meinik 6,25 5 Wirtenbrge 40

Laitmerits I 097 1 Pomite /81 630Auasig o 0,76 4 Boisenburg I 0,34 2Dresden o 221 ß Hohnsetort 020 4 2m e 45 2 Lauenburg l 1 28 3 TAassig 1 August Pegelstand minus 70 em Vom Obderigu
werden 1 ew Fall gemeldet
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